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Liebe Holsteinerinnen und Holsteiner, 
in diesen Tagen geht es wirklich Schlag auf Schlag! Das 
heutige Heimspiel gegen Eintracht Braunschweig bildet 
den Abschluss und zugleich den Beginn einer neuen Engli-
schen Woche. Aber der Reihe nach: Zunächst einmal freue 
ich mich sehr, dass die Störche am vergangenen Sonntag 
den ersten Sieg im neuen Jahr einfahren konnten. Der 
2:0-Erfolg beim SV Darmstadt 98 war im wahrsten Sinne 
des Wortes eine reife Leistung, erspielte sich unsere 
Mannschaft doch zahlreiche Chancen und ließ nach dem 
zweiten Treffer nichts mehr anbrennen. Dank dieses Sie-
ges stand zum Abschluss der Hinrunde Tabellenplatz drei 
zu Buche – ein tolles Zwischenergebnis, wie ich finde. 
Doch Zeit zum Verschnaufen bleibt aktuell nicht: Nach den 
beiden Auswärtsspielen in Folge in Darmstadt sowie am 

Mittwoch beim SC Paderborn (1:1) stehen nun in den nächsten vier Tagen zwei Heimspiele 
am Stück auf dem Programm.

Vom Papier her mag die KSV vor dieser Partie als Favorit gelten, befinden sich die Gäste 
aus Braunschweig doch mitten im Abstiegskampf. Aber wie schwierig sich Partien gegen 
die Eintracht gestalten, hat nicht nur das torlose Unentschieden im Hinspiel gezeigt, son-
dern auch das Auswärtsspiel unseres Nord-Nachbarns Hamburger SV in Braunschweig 
am vergangenen Samstag, als der HSV gegen unseren heutigen Gegner großen Aufwand 
betreiben musste, um einen 0:2-Rückstand noch in einen 4:2-Sieg zu drehen. Aber ich 
bin mir sicher, dass unser Trainer Ole Werner seine Jungs wieder optimal auf die Braun-
schweiger eingestellt hat, um drei Punkte im Holstein-Stadion zu behalten. Bereits am 
Dienstag geht dann hier am Westring 501 das Flutlicht an, wenn es im Achtelfinale des 
DFB-Pokals ein Wiedersehen mit den Lilien aus Darmstadt gibt. Aber jetzt liegt der Fokus 
erst einmal voll und ganz auf dem heutigen Heimspiel, bei dem ich Ihnen viel Freude 
wünsche – egal, ob Sie die Partie am heimischen Fernsehgerät, am Laptop oder in unse-
rer KSV-App im Liveticker verfolgen!

Bleiben Sie gesund und sportliche Grüße, Ihr Steffen Schneekloth (Präsident)
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Mittwoch, 16. Dezember, kurz nach 20 Uhr: Die 
KSV hat den 1. FC Nürnberg zum Flutlichtspiel 
im Holstein-Stadion zu Gast und in einer 
engen Partie steht es in der Schlussphase 
0:0 – bis zur 80. Minute, als Fin Bartels die 
Trickkiste öffnet. Weil eine Flanke von Fabian 
Reese einen Tick zu weit gerät, wird der 
33-Jährige regelrecht dazu genötigt, hochzu-
steigen, für einen kurzen Moment in der Luft 

zu stehen und den Ball artistisch per Seitfallzieher im Tor der Nürnberger zu versenken. Der 
Jubel kennt anschließend keine Grenzen, weil solch ein Tor wahrlich nicht alle Tage fällt. 
Wenig später wird der Treffer von der ARD Sportschau als einer von fünf Kandidaten für das 
Tor des Monats Dezember nominiert – und anschließend von Fußballfans deutschlandweit 
tatsächlich mit deutlicher Mehrheit gewählt. 50,36 Prozent stimmen für Bartels ab und 
sorgen dafür, dass der gebürtige Kieler erstmals diese Auszeichnung erhält. Dadurch ist 
der KSV-Routinier automatisch für das Tor des Jahres nominiert. Das Ergebnis dieser Wahl 
steht noch aus, man darf gespannt sein…
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1945, drei Monate vor Kriegsende, 
vermutlich Opfer der unmenschlichen 
Lebensbedingungen im KZ wurde. Die 
Rendsburger Landstr. 57 war sein letz-
ter frei gewählter Wohnort. Außerdem 
besuchten wir die Gedenkstätte für das 
„Arbeitserziehungslager Nordmark“ 
in Kiel-Russee. Das Lager stand direkt 
am Russee und ist heute zum größten 
Teil von einer Sportanlage und einem 
Supermarkt überbaut. Als Anfang der 

„Nie wieder!“ Diese Botschaft der 
Überlebenden des ehemaligen Konzen-
trationslagers Dachau wurde 2004 von 
Fußballfreunden aufgegriffen, die am 
27. Januar 2004, dem 59. Jahrestag der 
Befreiung des Konzentrationslagers 
Auschwitz, die „Initiative Erinnerungs-
tag im Deutschen Fußball“ ins Leben 
riefen. Dieser Gedenktag  gegen das 
Vergessen wird auch in diesem Jahr 
trotz Corona oder auch gerade wegen 
Corona im Rahmen von Erinnerungs-
wochen wieder begangen. Einem 
Aufruf des AWO-Fanprojektes-Kiel fol-
gend, war uns als Fanclub unserer KSV 
Holstein „Gruppo Ernesto“ sofort klar, 
dass wir uns an dieser Aktion betei-
ligen wollen und haben überlegt, wie 
man dieser verantwortungsvollen Auf-
gabe auch in Pandemiezeiten gerecht 
werden kann.

Stellvertretend für die Opfer des Na-
tionalsozialismus reinigten wir an 
der Rendsburger Landstraße mit Hilfe 
einer Messingpolitur und vielen krei-
senden Bewegungen den Stolperstein 
des Künstlers Gunter Demnig für Erich 
Guttmann. Erich Guttmann wurde am 
10. März 1903 in Lobenstein geboren. 
Nach mehreren Zwangsumzügen in-
nerhalb Kiels wurde er 1944 verhaftet 
und im Juli 1944 nach Auschwitz de-
portiert. Wenig später erfolgte seine 
Weiterdeportation in das KZ Mauthau-
sen (Österreich), wo er am 6. Februar 

1960er Jahre bei Straßenbauarbeiten 
ein Massengrab entdeckt wurde, be-
gann die langsame Aufarbeitung der 
hier begangenen Verbrechen. In Geden-
ken an die mindestens 578 ermordeten 
Häftlinge legten wir Blumen am 2003 
installierten Gedenkstein nieder. Gegen 
das Vergessen! Nie wieder!

Text/Fotos: Gruppo Ernesto

„Nie wieder!“ 
Holstein-Fanclub „Gruppo Ernesto“ nahm am Erinnerungstag 
im Deutschen Fußball teil

Reinigung des Stolpersteins.

Stolperstein für Erich Guttmann vorher und nachher.

Lars und Tobi legen Blumen an der Gedenkstätte „Arbeitserziehungslager Nordmark“ nieder.
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Zur laufenden Saison meldete sich Ein-
tracht Braunschweig eindrucksvoll im 
Unterhaus der Bundesliga zurück und 
hat das Ziel, in diesem Jahr die Klasse 
zu halten. Seit Beginn der Spielzeit 
gelang es den Löwen jedoch nicht, sich 
entscheidend aus dem Tabellenkeller 
zu verabschieden. Die Hinrunde der 
aktuellen Saison schloss der BTSV auf 
einem direkten Abstiegsplatz ab und 
arbeitet nun weiterhin kontinuierlich 
am Verbleib in Deutschlands zweit-
höchster Spielklasse. 

Fußball-Mutterstadt
Verantwortlich für die als verspottete 
„Fußlümmelei“ erstmals in Braun-
schweig auftretende Sportart Fußball 
wird der Lehrer Konrad Koch (1846-
1911) gemacht. 1874 spielte Koch mit 
Braunschweiger Schülern erstmals 
Fußball auf deutschem Boden, 1875 
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veröffentlichte er die ersten deutschen 
Fußballregeln. Seit seiner Gründung ist 
der Braunschweiger Turn- und Sport-
verein Eintracht von 1895 e. V. (BTSV) 
nicht ausschließlich ein Fußballverein. 
Zu Beginn seiner Geschichte teilte sich 
der Verein das heutige Gelände am 
Leonhardplatz mit Spaziergängern, den 
benachbarten Exerzierplatz zuweilen 
mit Eisläufern. Wegen der nicht haltba-
ren Situation erbauten die aus heutiger 
Sicht wenigen Mitglieder des Vereins 

im Jahr 1905 ein erstes kleines Stadion 
an der Helmstedter Straße. Es erhielt 
einen Holzzaun, feste Tore und eine 
Holztribüne, die 250 bis 300 Zuschauer 
fasste. Nachdem sich die Sparten Cri-
cket und Rugby jedoch aus dem Verein 
verabschiedeten, schloss sich der BTSV 
der so genannten Association Football 
an und benannte sich am 12. Oktober 
1906 in „Fußball-Club Eintracht“ um. 
Wenige Jahre später besonnen sich 
die Verantwortlichen in der Mutter-
stadt des deutschen Fußballs jedoch 
darauf, weitere Sportarten innerhalb 
des Vereins anbieten zu können und 
benannten sich 1920 in Braunschweiger 
Sportverein Eintracht um, weshalb sich 
auch die Mitgliederzahlen in eine er-
freuliche Richtung bewegten. Waren es 
1908 noch 400, zählt der BTSV im Jahr 
1920 bereits 1.000 Mitglieder. Heute 
kann der BTSV neben sechs deutschen 

Mitten im Abstiegskampf 
Aufsteiger Eintracht Braunschweig hat als Saisonziel 
den Klassenerhalt

4. Reihe von links: Manuel Schwenk, Matthias Heiland, Yari Otto, Fabio Kaufmann, Yassin Ben Balla, Martin Kobylanski, Njegos Kupusovic, Niko Kijewski, Patrick Kammerbauer
3. Reihe von links: Marcel Bär, Danilo Wiebe, Felix Kroos, Robin Ziegele, Suleiman Abdullahi, Iba May, Jannis Nikolaou, Lasse Schlüter, Leon Bürger, Christian Skolik (Zeugwart, Bus-
fahrer), Berthold Schliwa (Betreuer)
2. Reihe von links: Daniel Meyer (Chef-Trainer), Thomas Stickroth (Co-Trainer), Johannes Thienel (Athletik- und Reha-Trainer), Ronny Teuber (Torwart-Trainer), Marc Lorius (Athle-
tik-Trainer), Florian Brand (Mannschaftsarzt), Alex Ruhe (Chiropraktor), Holm Stelzer (Team-Manager), Florian Horn (Physiotherapeut), Goce Janevski (Leiter Physiotherapie)
1. Reihe von links: Felix Burmeister, Leandro Putaro, Nick Proschwitz, Marcel Engelhardt, Felix Dornebusch, Jasmin Fejzic, Yannik Bangsow (bis Saisonende ausgeliehen an Viktoria 
Köln), Michael Schultz, Benjamin Kessel, Dominik Wydra, Nico Klaß
Es fehlen: Brian Behrendt, Oumar Diakhite

Im Hinspiel fielen in Braunschweig keine Tore.
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DER HAT DAS SAGEN 
Daniel Meyer begann seine Trai-
nerlaufbahn im Jahr 2002 beim 
unterklassig spielenden FC Straus-
berg in Brandenburg. Nachdem 
der gelernte Jurist zwischen 2011 
und 2016 die Jugendmannschaften 
von Energie Cottbus und des Hal-
leschen FC trainierte, übernahm 
er 2017 die zweite Mannschaft des 
1. FC Köln als Interimslösung. Im 
Jahr darauf wurde Meyer für den 
Posten auf der Trainerbank der 
U19-Mannschaft in der Domstadt 
engagiert. Zur Saison 2018/19 
wurde er Cheftrainer des FC Erzge-
birge Aue, aber nach knapp einem 
Jahr trennten sich am 19. August 
2019 die Wege wieder. Seit dem 
10. Juli 2020 sitzt Meyer auf dem 
Trainersessel des BTSV, wo er einen 
Vertrag bis zum 30. Juni 2022 er-
halten hat.

Meisterschaften im Damen-Feldhockey 
und drei Titeln im Damen-Hallenhockey 
auch auf den Gewinn der deutschen 
Fußballmeisterschaft 1967 zurück-
blicken. Insgesamt hat der Verein 16 
unterschiedliche sportliche Abteilun-
gen – darunter auch Wintersport und 
Tischfußball.

Glu
..
cksbringer

lotto-sh.de

bisher nicht vergönnt, sich entschei-
dend aus dem Tabellenkeller zu 
verabschieden.

Klassenerhalt fokussieren
17 Punkte aus 18 Spielen erarbeiteten 
sich die Braunschweiger bisher und 
stecken damit mitten im Abstiegs-
kampf. Zu gern würde Coach Daniel 
Meyer seine Truppe in der Liga halten 
– und das womöglich mit ausreichend 
Abstand zur gefährdeten Abstiegszone. 
Obwohl die Niedersachsen mit einem 
Erfolg in der ersten Runde des DFB-Po-
kals über Hertha BSC (5:4) starteten, 
gelang es ihnen nicht, den Auftrieb 
mitzunehmen und den Saisonstart 
erfolgreich zu gestalten. Beim 1. FC Hei-
denheim setzte es eine 0:2-Niederlage. 
Nur eine Woche später erkämpften sich 
die Löwen einen Punkt gegen die Kieler 
Störche im Eintracht-Stadion (0:0). In 
der noch jungen Saison zeichnete sich 
zwar schnell ab, dass die Hausherren 
der Kieler Spielstärke nur schwer bei-
kommen konnten, doch verteidigten sie 
das eigene Gehäuse leidenschaftlich. 
Den Störchen fehlte in der Offensive 
die nötige Durchschlagskraft, um beim 
Aufsteiger das Punktekonto um drei 
weitere Zähler aufzufüllen. Brauchbare 
Braunschweiger Abschlüsse gab vor 
allem Martin Kobylanski aus der Dis-
tanz ab (27., 34.), gleichzeitig musste 
sich der BTSV gegen einen drohen-
den Rückstand wehren. Diesen hatte 
Jae-Sung Lee auf dem Fuß, nachdem 
Alexander Mühling ihn stark bedient 
hatte, der Südkoreaner scheiterte 
jedoch aus wenigen Metern an Braun-
schweigs Torwart Felix Dornebusch. 
Am Ende trennten sich beiden Seiten 
torlos. Im Laufe der Hinrunde konnte 
der BTSV zwar immer wieder Nadel-
stiche setzen – wie Siege gegen den 
VfL Bochum (2:1), den 1. FC Nürnberg 
(3:2) oder den FC St. Pauli (2:1) bewei-
sen – doch durch Niederlagen gegen 
den SSV Jahn Regensburg (0:3), den 
SV Darmstadt 98 (0:4) und ein Unent-
schieden gegen den SV Sandhausen 
(2:2) war es den Braunschweigern 

BISHERIGE DUELLE 
Die Partien zwischen der KSV und 
der Eintracht haben eine lange 
Tradition. Schon zu Beginn des 
vergangenen Jahrhunderts stritten 
sich Löwen und Störche im Rennen 
um die Norddeutsche Meister-
schaft. 1912 führte der Weg der 
Kieler zum Gewinn der Deutschen 
Meisterschaft im Endspiel der 
„Norddeutschen“ über die Löwen 
(3:2). Das spannende Duell setzte 
sich nach dem 2. Weltkrieg fort. Ob 
in der Oberliga Nord von 1947 bis 
1963, der 2. Liga Nord in der Saison 
1980/81, der Regionalliga Nord der 
1990er Jahre und auch jetzt in der 
2. Bundesliga, die Spiele zwischen 
Kiel und Braunschweig waren 
stets umkämpft. In der Oberliga 
Nord konnten die Störche von den 
insgesamt 29 Begegnungen – in 
der Saison 1948/49 gab es nur ein 
Aufeinandertreffen – elf Partien für 
sich entscheiden, neunmal endete 
das Duell mit einem Unentschieden 
und neun Mal durften die Löwen die 
Punkt einstreichen. In der drittklas-
sigen Regionalliga Nord (1994 bis 
2007) allerdings fielen in 14 Partien 
„nur“ 32 Tore, von denen die Braun-
schweiger 20 erzielten und insge-
samt sieben Mal siegreich waren, 
die KSV hingegen nur drei Mal. Un-
vergessen ist sicherlich der 13. Mai 
2018 – das letzte Zweitliga-Duell 
im Holstein-Stadion: Der 6:2-Sieg 
der Störche in der 2. Bundesliga 
besiegelte den Abstieg der Löwen. 
Noch am 32. Spieltag befanden sich 
die Niedersachen auf einem ver-
meintlich sicheren 14. Tabellenplatz. 
Durch eine weitere Niederlage des 
BTSV gegen den FC Ingolstadt kam 
es am 34. Spieltag zum Showdown. 
Weil die SpVgg Greuther Fürth in 
Heidenheim einen Punkt entführte 
und die Braunschweiger einen 
rabenschwarzen Tag erwischten, 
stand der direkte Abstieg zum Sai-
sonfinale fest.KSV-Keeper Ioannis Gelios hielt im Hinspiel sei-

nen Kasten sauber.

Das Hinspiel Ende September letzten Jahres war 
hart umkämpft. Hier gewinnt Holsteins Marco 
Komenda (2. v. li.) das Kopfballduell gegen Domi-
nik Wydra.
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Volkswagen Zentrum Kiel
Schmidt & Hoffmann GmbH · Königsweg 76-78 · 24114 Kiel 
Tel. 0431/6644-606 · neuwagen@vw-kiel.de · vw-kiel.de

Offizieller

Holstein Kiel
Mobilitätspartner
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Ex-Holstein-Trainer Helmuth Johannsen 
(1954 bis 1961 in Kiel), der unter dem 
legendären Sepp Herberger 1950 seine 
Fußball-Lehrer-Lizenz erworben hatte 
und die Geschicke der „Löwen“ seit 1963 
mit ruhiger Hand lenkte. Der Trainer 
der „alten Schule“ war ein gewiefter 
Taktiker, guter Psychologe und Fußball-
lehrer mit profunden Fachkenntnissen 
– und er verfügte über Autorität und 
eisernen Willen.

Stadion: Das Eintracht-Stadion ist eine 
echte Fußball-Hochburg, besitzt aber 
auch als größte Leichtathletik-Arena 
Norddeutschlands einen sehr guten 
Ruf. Bei Fußballspielen ist die Kapazität 
aus Sicherheitsgründen auf 23.325 Zu-
schauer beschränkt, davon 12.650 auf 
überdachten Sitzplätzen und ca. 10.675 
auf überdachten Stehplätzen. 1955 
fand im Eintracht-Stadion vor 25.000 
Zuschauern das DFB-Pokal-Finale zwi-
schen dem Karlsruher SC und Schalke 
04 (3:2) statt. Die German Bowl im 
American Football wurde an der Ham-
burger Straße fünfmal (1995, 2000, 
2002, 2004 und 2006) ausgetragen. Im 
Aufstiegsjahr 2019/20 strömten über 
250.000 Fans ins Eintracht-Stadion.

Erfolge: Der Braunschweiger Turn- 
und Sportverein Eintracht von 1895 
e. V. (BTSV), bekannt als Eintracht 
Braunschweig, ist ein Sportverein aus 
Braunschweig. Der BTSV kann neben 
sechs Deutschen Meisterschaften im 
Damen-Feldhockey und drei Titeln im 
Damen-Hallenhockey auch den Gewinn 
der Deutschen Fußballmeisterschaft 
1967 vorweisen. Die erste Herrenfuß-
ballmannschaft spielte in der Saison 
2013/2014 erstmals seit 1985 wieder in 
der 1. Bundesliga, verpasste aber am 
letzten Spieltag die Chance auf den 
Klassenerhalt. 

Trainerlegende: Nach der umstrittenen 
Nominierung für die neue Bundesliga 
1963 etablierten sich die Löwen schnell 
im Fußball-Oberhaus, galten dennoch 
lange Zeit als graue Maus aus dem 
Zonenrandgebiet. Kein Experte hatte 
den BTSV auf dem Zettel, als es um 
die Favoriten für die Bundesliga-Sai-
son 1966/1967 ging. Am Ende feierte 
Braunschweig die bis heute einzige 
Deutsche Meisterschaft. Kritiker hat-
ten die Löwen bis dahin oft als eine 
"Hausfrauenmannschaft“ bezeichnet. 
Architekt des unerwarteten Erfolgs war 

Absturz: Der 13. Mai 2018 bildete den 
Tiefpunkt einer echten Gruselsaison für 
die Braunschweiger Löwen. Mit sage 
und schreibe 6:2 schossen die Störche 
vor 11.760 Fans im ausverkauften Hol-
stein-Stadion die restlos überforderte 
Eintracht in die 3. Liga. 

Ein alter Bekannter: Mit Peter Vollmann 
(62) sitzt der ehemalige Holstein-Trai-
ner (26. Februar 2004 bis 30. Juni 2004 
und 26. Februar 2007 bis 15. Dezember 
2008) und Sportliche Leiter (25. Ok-
tober 2006 bis 26. Februar 2007) seit 
dem 17. Juni 2019 bei der Eintracht auf 
dem Stuhl des Geschäftsführers Sport. 
Als Trainer führte er Eintracht Braun-
schweig (2002) und Hansa Rostock 
(2011) in die 2. Bundesliga, das gleiche 
Kunststück gelang ihm nun im Sommer 
2020 als Geschäftsführer Sport mit der 
Eintracht. 

Statistik: Insgesamt spielten Ein-
tracht Braunschweig und Holstein 
Kiel vor Einführung der Bundesliga 
1963 13 Jahre lang gemeinsam in der 
erstklassigen Oberliga Nord. Erst zum 
6. Mal treffen beide Clubs heute in 
der 2. Liga aufeinander. In der 2. Liga 
Nord konnten die Löwen in der Saison 
1980/81 beide Spiele mit 2:0 für sich 
entscheiden, in der 2. Bundesliga-Sai-
son 2017/18 hieß es im Eintracht-Sta-
dion 0:0 und in Kiel 6:2 für die Störche. 
In der Vorrunde der laufenden Saison 
trennten sich beide Teams im Ein-
tracht-Stadion torlos.

Löwen kämpfen um Klassenerhalt 
Sechs Fakten zum heutigen Gegner – Vollmann und Johannsen 
trainierten Holstein und die Eintracht

Helmuth Johannsen (li.) und Peter Vollmann saßen bei beiden Vereinen auf der Trainerbank.
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30.03.1994 / 1,79 m 
VfB Lübeck / 2020

Ahmet Arslan 
Mittelfeld

29.11.1997 / 1,87 m
FC Schalke 04 / 2020

10.08.1992 / 1,81 m
Jeonbuk Motors FC / 2018

05.09.1992 / 1,86 m
SV Sandhausen / 2016

Fabian Reese 
Angriff

Jae Sung Lee 
Mittelfeld

Alexander Mühling 
Mittelfeld

26.11.1996 / 1,84 m 
SV Meppen / 2020

Marco Komenda 
Verteidigung

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

Tim Siedschlag 
Torwart

11.04.1991 / 1,90 m 
FC Twente Enschede / 2018

Stefan Thesker 
Verteidigung

3

7 8 11

65

21.11.1986 / 1,83 m
FC Getafe / 2017

Johannes van den Bergh 
Verteidigung

15

Obere Reihe (von links):  Philipp Sander (jetzt SC Verl), Noah Awuku, Benjamin Girth, Simon Lorenz, Makana Baku (jetzt Warta Posseenn), Ahmet Arslan, David Atanga (jetzt Admira Wacker),  
Aleksandar Ignjovski, Jannik Dehm, Finn Porath, Jonas Sterner, Johannes van den Bergh

2. Reihe von oben: Tim Höper (Leiter Physiotherapie), Maurice Johnson (Physiotherapeut), Fabian Franzen (Physiotherapeut), Sebastian Süß (Physiotherapeut), 
Niklas Hauptmann, Fin Bartels, Jae-Sung Lee, Timo Syroka (Physiotherapeut), Dr. Martin Mrugalla (Mannschaftsarzt),  
Dr. Eckhart Klostermeier (Mannschaftsarzt), Tim Petersen (Betreuer)

3. Reihe von oben:  Ole Werner (Trainer), Fabian Boll (Co-Trainer), Patrick Kohlmann (Co-Trainer), Philipp Pelka (Videoanalyst), Marco Komenda, Tobias Fleckstein (jetzt MSV Duisburg), 
Stefan Thesker, Daniel Hanslik (jetzt 1. FC Kaiserslautern), Jan Uphues (Teammanager), Dr. Andre Filipović (Athletiktrainer), Timm Sörensen (Athletiktrainer),  
Patrik Borger (Torwarttrainer)

Vordere Reihe: Janni Serra, Michael Eberwein (jetzt Hallescher FC), Phil Neumann, Jonas Meffert, Ioannis Gelios, Dominik Reimann, Thomas Dähne, Alexander Mühling, Fabian Reese, 

Hauke Wahl, Lion Lauberbach (jetzt FC Hansa Rostock)

Es fehlen: Joshua Mees. Mikkel Kirkeskov

Jannik Dehm  
Verteidigung

20

Mikkel Kirkeskov 
Verteidigung

2

02.05.1996 / 1,80 m 
TSG 1899 Hoffenheim II / 2018

05.09.1991 / 1,85 m
Piast Gliwice / 2021

30.03.1997 / 1,87 m 
VfL Bochum / 2020

Simon Lorenz  
Verteidigung

19
24.04.1992 / 1,90 m 
FC Hansa Rostock / 2019

Ioannis Gelios  
Torwart 

1

04.01.1994 / 1,93 m 
Wisla Plock / 2020

Thomas Dähne  
Torwart 

21

27.01.1991 / 1,75 m 
1. FC Magdeburg / 2019

Aleksandar Ignjovski  
Mittelfeld

22

13.03.1998 / 1,93 m 
Bor.Dortmund II / 2018

Janni Serra  
Angriff 

23

04.09.1994 / 1,89 m 
FC Ingolstadt / 2018

Hauke Wahl 
Verteidigung 

24
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Patrick Kohlmann   
Co-Trainer
25.02.1983 
1. FC Union 
Berlin / 2014

Ole Werner 
Trainer
04.05.1988
Holstein Kiel U23 / 
2013

Fabian Boll 
Co-Trainer
16.06.1979 
SC Victoria  
Hamburg / 2019
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04.09.1994 / 1,86 m 
SC Freiburg / 2018

08.07.1997 / 1,92 m 
FC Ingolstadt / 2019

Jonas Meffert  
Mittelfeld 

Phil Neumann 
Verteidigung 

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

13.05.2002 / 1,80 m 
Holstein Kiel U19 / 2020

31.01.1992 / 1,81 m 
VfL Osnabrück / 2020

18.06.1997 / 1,86 m 
Borussia Dortmund / 2018

27.06.1996 / 1,76 m 
1. FC Köln / 2020

07.02.1987 / 1,76 m 
Werder Bremen / 2020

23.02.1997 / 1,80 m 
Hamburger SV / 2019

09.01.2000 / 1,82 m 
Chemnitzer FC / 2020

15.04.1996 / 1,80 m 
1. FC Union Berlin / 2020

Jonas Sterner 
Mittelfeld

Benjamin Girth 
Angriff

Dominik Reimann 
Torwart

Niklas Hauptmann 
Mittelfeld

Fin Bartels 
Angriff

Finn Porath  
Mittelfeld

Noah Awuku  
Angriff

Joshua Mees  
Angriff

19.01.1979 / 1,97 m 
Heikendorfer SV / 2015

Patrik Borger 
Torwarttrainer

26.02.1983 / 1,97 m 
- / 2011

13.05.1982 / 1,79 m 
SC Fortuna Köln / 2019

Timm Sörensen 
Athletiktrainer

Dr. Andre Filipović 
Athletiktrainer

28.03.1965 / 1,90 m
FC Kilia Kiel / 2011

Tim Petersen  
Betreuer

17.02.1983 / 1,78 m
Wiker SV / 2009

Sebastian Süß 
Physiotherapeut

27.08.1989 / 1,85 m 
- / 2014

Fabian Franzen 
Physiotherapeut

03.11.1973 / 1,94 m 
- / 2011

09.05.1989 / 1,87 m 
Itzehoer SV / 2014

05.01.1993 / 1,66 m 
Eidertal Molfsee / 2017

Tim Höper 
Leiter Physiotherapie

Maurice Johnson 
Physiotherapeut

Timo Syroka 
Physiotherapeut

28.01.1960 / 1,76 m
- / 2014

04.08.1977 / 1,85 m
- / 2012

Dr. M. Mrugalla  
Mannschaftsarzt

Dr. E. Klostermeier 
Mannschaftsarzt

27 28 29

TT

PT PT PT

PT

17.12.1987 
Preußen Münster / 2012

Jan Uphues 
Teammanager

TM

21.10.1989 / 1,80 
Hamburger SV / 2018

Philipp Pelka 
Video-Analyst

VA

AT AT BT DR

DR

32 33 35 3631

25 26

PT
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Ahmet Arslan ist angekommen 
Er wechselte aus der Regionalliga Nord zu Zweitligist Holstein 
und kommt in den vergangenen Wochen immer besser in Fahrt

Im bayrischen Memmingen geboren, 
verbrachte Ahmet Arslan die ersten 
Jahre seines Lebens in Oberschwa-
ben, ehe die Familie 2001 nach Lübeck 
zog. Dort war der Offensivspieler bei 
verschiedenen Vereinen aktiv, ehe ihm 
2014 der Sprung zum Hamburger SV 
gelang. Nachdem Arslan in der Saison 
2014/15 mit guten Leistungen in der 
U23 des HSV auf sich aufmerksam ge-
macht hatte, erhielt er zur Folgesaison 
einen Profivertrag und feierte im No-
vember 2015 im Nordderby gegen den 
SV Werder Bremen sein Bundesliga-De-
büt. Von 2016 bis 2018 lief der Rechts-
fuß für den damaligen Drittligisten VfL 
Osnabrück auf, bis es ihn 2018 zurück 
in seine Heimatstadt zum VfB Lübeck 
zog. Dort erzielte er in zwei Spielzei-
ten in 56 Spielen 29 Tore und hatte in 
der vergangenen Saison maßgeblichen 
Anteil daran, dass der VfB in die 3. Liga 
aufstieg. Zudem wurde Arslan 2019 
zu Schleswig-Holsteins Fußballer des 
Jahres gewählt. Dank dieser starken 
Leistungen wurden die Störche auf 
den 26-Jährigen aufmerksam, der 
wiederum die Chance, in der 2. Liga 
auflaufen zu können, beim Schopfe 
packte. In der laufenden Spielzeit kam 
der technisch versierte Mittelfeldspie-
ler bisher fünf Mal zum Einsatz und 
wurde zudem im Zweitrundenspiel 
des DFB-Pokals gegen den FC Bayern 
München eingewechselt, in dem er 
mit seinem verwandelten Strafstoß 
im Elfmeterschießen seinen Beitrag 
zum Weiterkommen ins Achtelfinale 
leistete. Im Holstein-Magazin spricht 
der Neuzugang, der sich mittlerweile 
bestens in Kiel eingelebt hat, unter 
anderem über seine Familie, seinen 
Glauben und bisherige sowie künftige 
Urlaubsziele.

A wie Allgäu: Ich bin in Memmingen ge-
boren und habe zudem Familie in Otto-
beuren. Vergangenen Sommer habe ich 
dort mit meinem besten Freund und sei-
ner Familie im Allgäu Urlaub gemacht. 
Die Region ist landschaftlich sehr schön 
und perfekt dafür,  einfach einmal abzu-
schalten und runterzukommen. Ahmet Arslan wechselte im Sommer 2020 zur KSV.
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Der Holstein-
Kiel-Newsletter!

Näher am Geschehen:

Jetzt
anmelden!

Holstein Kiel – Die Woche: Jeden Freitag um 11.30 Uhr.
Hier bekommen echte KSV-Fans, was sie verdienen: Interviews, Analysen, Hinter-
gründe, Transfers. Immer freitags erhältst du unseren Newsletter direkt ins E-Mail-
Postfach. Wissen, wohin die Störche fl iegen – mit Holstein Kiel – Die Woche. 
Jetzt anmelden!

kn-online.de/ksvnewsletter
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Im letzten Sommer verbrachte Arslan seinen Urlaub gemeinsam mit seinem besten Kumpel Jonas (2. v. re.) und dessen Familie im Allgäu.

Zum Jahresauftakt erzielte Arslan gegen seinen Ex-Klub VfL Osnabrück sein erstes Zweitliga-Tor.



Lesen Sie noch oder leasen Sie schon?
Das Transporter Top Deal All- in Leasing für Mercedes-Benz Citan, Vito und Sprinter. 
Inklusive vier Jahre ServiceCare Komplettservice – und ohne Anzahlung. www.transporter-topdeal.de

¹Citan Kastenwagen W ORKER Plus 108 CDI lang, ²Vito Kastenwagen W ORKER Plus 110 CDI lang, ³Sprinter Kastenwagen W ORK-
ER Plus 211 CDI kompakt: Kraftstoffverbrauch innerorts/außerorts/kombiniert (l/100 km): 8,8–4,8/7,1–4,3/7,7–4,5; CO2-Emis-
sionen (g/km): 204–118; Hubraum (cm³): 1461¹/1749²/2143³; Leistung (kW ): 59¹/75²/84³; Kraftstoff: Diesel¹-³. Die angegebenen 
W erte sind die ermittelten „NEFZ-CO2-W erte“ i. S. v. Art. 2 Nr. 1 Durchführungsverordnung (EU) 2017/1152. Die Kraftstoffver-
brauchswerte wurden auf Basis dieser W erte errechnet. Als Bemessungsgrundlage für die Kraftfahrzeugsteuer kann ein höher-
er W ert maßgeblich sein.

Ein ServiceCareLeasing-Beispiel der Mercedes-Benz Leasing GmbH, Siemensstraße 7, 70469 Stuttgart, nur für gewerbliche Einzelkunden, Stand 01/2021. Kaufpreis ab 
Werk zzgl. lokaler Überführungskosten: 14.990 €¹/19.990 €²/22.990 €³; Leasing-Sonderzahlung: 0 €; Laufzeit: 48 Monate; Gesamtlaufleistung: 40.000 km; mtl. Leasin-
grate inkl. ServiceCare Komplettservice gemäß unseren Bedingungen: 169 €¹/209 €²/269 €³. Alle Preise zzgl. gesetzlich geltender USt. Nur bei teilnehmenden Händlern. 
Aktion gültig bis 28.02.2021.

    

A
Partner vor Ort: Süverkrüp Automobile GmbH & Co. KG & Süverkrüp+Ahrendt GmbH & Co. KG
Kiel, Neumünster, Preetz, Neustadt, Rendsburg, Itzehoe, Mölln, Eutin, Bad Segeberg, Oldenburg, Bad Oldesloe
Telefon: 0431 59670 781 | www.sueverkruep.de

nbieter: Mercedes-Benz AG, Mercedesstraße 120, 70372 Stuttgart
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H wie Hüseyin und Hatice: Das sind 
meine Eltern, die mir beide sehr wichtig 
sind. Mein Vater ist durchaus ein Kriti-
ker von mir und sagt mir nach Spielen 
stets, was gut und nicht so gut war. Bis 
zur Corona-Pandemie war er bei jedem 
Spiel live dabei. Meine Mutter ist die 
gute Seele in unserer Familie. Beide 
stehen immer hinter mir, sodass ich mit 
allen Sorgen und Problemen zu ihnen 
kommen kann.

M wie Macke: Ich habe die Angewohn-
heit, mir sehr, sehr oft die Hände zu 
waschen. Auf der einen Seite ist das 
natürlich gesund, auf der anderen Seite 
wird die Haut dann schnell trocken. Aber 
ich kann nicht anders: Wenn ich unter-
wegs war, habe ich anschließend das 

große Bedürfnis, mir sofort die Hände 
zu waschen. Das war übrigens auch 
schon vor Corona-Zeiten so.

E wie Ehrgeiz: Diese Eigenschaft ist 
beim Fußball natürlich sehr wichtig und 
hat mir schon den einen oder anderen 
Erfolg beschert. Ich muss allerdings 
zugeben, dass ich auch im normalen 
Leben immer gewinnen möchte, wenn 
ich mit Freunden oder meiner Familie 
etwas spiele. Sonst ertappe ich mich 
dabei, dass ich mich wirklich ärgere. 
Wenn wir zum Beispiel „Mensch ärgere 
dich nicht“ spielen, kann es durchaus 
vorkommen, dass schonmal Figuren 
durch den Raum fliegen. Auch wenn ich 
etwas Neues lerne, will ich es immer 
sofort können. 

T wie Türkei: Meine Eltern sind in der 
Türkei geboren. Mein Vater ist dort 
aufgewachsen und meine Mutter ist 

Bei den Würzburger Kickers feierte der Rechtsfuß sein Zweitliga-Debüt und klatschte anschließend mit KSV-Coach Ole Werner ab.

Arslan beim Training.
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Echt.Lässig.Hier.
Nahe an den Menschen, engagiert in der 

Gemeinde, frisch im Sortiment und 

anspruchsvoll beim Service.

Das ist MARKANT im Norden. 

az_markant_2020-RZ.indd   1az_markant_2020-RZ.indd   1 25.01.21   08:4225.01.21   08:42
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bereits als Baby nach Deutschland 
gekommen. Die Familie meines Vaters 
lebt in Usak in der Türkei und wir ma-
chen gerne Urlaub dort. Ich bin zwar in 
Deutschland geboren und aufgewach-
sen, spreche aber fließend türkisch. 
Früher habe ich zuhause mit meinem 
Vater türkisch und mit meiner Mutter 
deutsch gesprochen. Das war ziemlich 
perfekt, weil ich so beide Sprachen ge-
lernt habe.

A wie Ausland: Ich gehe gerne reisen 
und mag es, unterwegs zu sein. Neben 
dem Allgäu und der Türkei hat mir 
Kroatien sehr gut gefallen. Dort gibt es 
schöne Inseln, leckeres Essen und tür-
kises Wasser. Darüber hinaus würde es 
mich interessieren, wie es ist, im Aus-
land zu spielen. Der deutsche Fußball 

Im DFB-Pokal trug Arslan (li.), hier gegen Bayerns David Alaba, seinen Teil zum Weiterkommen bei.

Als man noch reisen durfte: Vor einigen Jahren war Arslan (2. v. li.) mit seinen Freunden Ashton Götz, 
Rico Bork, Ronny Marcos und Manuel Farrona Pulido (v. li.) in Kroatien im Urlaub.
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Moinsen!
Hier bei Knudsen gibtʼs alles gegen Schietwetter mit ganz persönlicher Beratung.

#TROCKENSEN

AUS LIEBE ZUM SPORT
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ist sehr diszipliniert und ich fände es 
spannend zu erfahren, wie in anderen 
Ländern Fußball gespielt wird.

R wie Rap: Wenn es um Musik geht, 
höre ich am liebsten Rap und R 'n' B.

S wie Sommer: Ich bin ein absoluter 
Sommermensch. Ich bin kein Freund 
des Winters und der damit verbunde-
nen Kälte. Da ist mir alles, was mit dem 
Sommer zu tun hat, deutlich lieber.

L wie Labbadia: Bruno Labbadia war 
der Trainer, unter dem ich mein Bun-
desligadebüt geben durfte. Es war 
am 28. November 2015, als ich beim 
3:1-Auswärtssieg des Hamburger SV im 
Nordderby gegen Werder Bremen kurz 
vor dem Ende des Spiels eingewechselt 
wurde. Ein unvergesslicher Moment, 
für den ich ihm natürlich sehr dankbar 
bin.

A wie Australien: Dieser Kontinent 
reizt mich sehr. In Australien würde ich 
gerne eines Tages noch einmal Urlaub 
machen. Das ist ein Ziel, was auf jeden 
Fall noch auf meiner Bucket List steht.

N wie Netflix: Wenn ich frei habe und 
kein Training oder Spiel ansteht, kann 
ich am besten zuhause auf der Couch 
abschalten. Da ist Netflix dann eine 
sehr gute Hilfe.
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Ahmet Arslan trifft im Elfmeterschießen gegen Welttorhüter Manuel Neuer.

Ahmet Arslan am Ball.



19. SPIELTAG28

 
STÖRCHECLUB

Karin Seidel

3:1

3:0

Andreas Töllen

3:1

Marcel Dallach

Knud Hansen
3:1

Sebastian Kloth

2:0

Wolfgang Schoft

2:0
Frank Wäger/ 
Tobias Pahlke

2:0

Verkauf und
Bewertung
Haus & Grund 
Immobilien GmbH Kiel
Tel. 0431 22033-055
www.haus-und-grund-kiel.de

und neue Medien
Repro, Druck

www.rumpf-galabau.de 

Garten-, 
Landschafts-, 
Sportplatzbau

Ingo Rumpf
3:1
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Robert Lewandowski ist vor Ahmet Arslan am Ball. Arslan mit guter Laune vor dem Spiel gegen Os-
nabrück.

Ahmet Arslan im Zweikampf mit Hannovers Sei 
Muroya.

Ahmet Arslan, Niklas Hauptmann und Benjamin Girth (v. li.) wärmen sich vor dem Testspiel gegen Hansa Rostock auf.
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Pl	 Verein	 Sp.	 g. 	 u.	 v.	 Tore	 Punkte

  1 	 Hamburger SV 	 18 	 11 	 4	  3 	 40:21 	 37

 2 	 VfL Bochum 	 17 	 10 	 3	  4 	 32:17 	 33

 3 	 Holstein Kiel 	 18 	  9 	 6	  3 	 29:18 	 33

 4 	 SpVgg Greuther Fürth 	 18 	  9 	 5	  4 	 34:23 	 32

 5 	 Fortuna Düsseldorf 	 18 	  9 	 5	  4 	 27:22 	 32

 6 	 Karlsruher SC 	 18 	  9 	 2	  7 	 31:26 	 29

 7 	 Erzgebirge Aue 	 18 	  8 	 4	  6 	 27:22 	 28

 8 	 Hannover 96 	 18 	  8 	 2	  8 	 28:21 	 26

 9 	 SC Paderborn 07 	 18 	  7 	 5	  6 	 23:20 	 26

10 	 1. FC Heidenheim 1846 	 18 	  7 	 5	  6 	 23:22 	 26

11 	 Jahn Regensburg 	 18 	  6 	 5	  7 	 22:25 	 23

12 	 VfL Osnabrück 	 18 	  6 	 4	  8 	 20:28 	 22

13 	 SV Darmstadt 98 	 18 	  6 	 3	  9 	 29:33 	 21

14 	 1. FC Nürnberg 	 18 	  5 	 5	  8 	 25:29 	 20

15 	 Eintracht Braunschweig 	 18 	  4 	 5	  9 	 17:36 	 17

16 	 FC St. Pauli 	 17 	  3 	 7	  7 	 23:30 	 16

17 	 SV Sandhausen 	 18 	  4 	 3	 11 	 19:37 	 15

18 	 Würzburger Kickers 	 18 	  2 	 3	 13 	 19:38 	  9

Zahlen, Daten, Fakten

NRN Fashion GmbH

HARBOUR COUTURE

Store Kiel

Astoria Medium Marvellous LadyBlack X Lady Hollywood
Queens

Cucilla

Holstenstraße 63
24103 Kiel

Mo.-Sa. 10:00-19:00 Uhr

HOLSTEIN KIEL  STATISTIKEN30 19. SPIELTAG

16. Spieltag - 15.-18.01.2021 Ergebnis

SpVgg Greuther Fürth - SC Paderborn 07 1:1 (1:1)

FC Würzburger Kickers - E. Braunschweig 0:0 (0:0)

Hannover 96 - FC St. Pauli 2:3 (0:2)

FC Erzgebirge Aue - Fortuna Düsseldorf 0:3 (0:1)

VfL Bochum 1848 - 1. FC Nürnberg 3:1 (1:1)

1. FC Heidenheim 1846 - SV Darmstadt 98 3:0 (0:0)

Holstein Kiel - Karlsruher SC 2:3 (0:2)

SSV Jahn Regensburg - SV Sandhausen 3:1 (0:1)

Hamburger SV - VfL Osnabrück  5:0 (2:0) 

15. Spieltag - 08.-11.01.2021 Ergebnis

SV Sandhausen – 1. FC Heidenheim 1846 4:0 (2:0)

Karlsruher SC – SpVgg Greuther Fürth 3:2 (2:2)

VfL Osnabrück – Würzburger Kickers 2:3 (1:0)

FC St. Pauli – Holstein Kiel 1:1 (0:0) 

1. FC Nürnberg – Hamburger SV 1:1 (1:1)

SC Paderborn 07 – Erzgebirge Aue 2:1 (1:1)

SV Darmstadt 98 – Hannover 96 1:2 (0:1)

Jahn Regensburg – VfL Bochum 0:2 (0:0)

Ein. Braunschweig – Fort. Düsseldorf 0:0 (0:0)

HARBOUR COUTURE

Store Kiel

MOL MenStarstream
Rescue Jacket

Black X MenSeamaster Marvellous Men

NRN Fashion GmbH

Holstenstraße 63
24103 Kiel

Mo.-Sa. 10:00-19:00 Uhr

8Alexander 
Mühling

Tabelle Stand: 27. Januar 2021
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Holstein Kiel   2:2 1:0 2:1 1:1 2:3 1:0 1:3 3:1 1:2

1. FC Heidenheim 2:0 2:0 3:2 1:0 0:0 0:0 3:0 1:1 4:1

1. FC Nürnberg 1:0 1:1 1:1 2:5 0:1 1:1 2:3 2:3 1:0 2:1

Eintr. Braunschweig 0:0 1:0 3:2 2:1 0:0 2:4 1:3 0:3 2:1 0:2

Erzgebirge Aue 1:1 2:1 3:1 0:3 0:2 4:1 1:1 3:0 2:1

FC St. Pauli 1:1 4:2 2:2 2:2 0:3 2:0 0:3 0:1

Fortuna Düsseldorf 1:0 0:0 2:2 2:1 3:3 3:2 1:0 3:0 1:0

Hamburger SV 3:0 2:2 2:1 0:1 3:1 4:0 1:3 5:0 3:1

Hannover 96 0:3 4:1 0:0 2:3 3:0 2:0 4:0 2:0

Jahn Regensburg 2:3 1:1 3:0 0:0 1:0 3:1 0:2 2:4 2:1

Karlsruher SC 1:1 1:2 1:2 1:0 1:0 3:2 3:4 3:0 0:1

SC Paderborn 07 1:1 0:2 2:2 2:1 2:0 3:4 1:0 3:1 1:0

SpVgg Greuther Fürth 0:1 2:1 0:1 4:1 3:1 1:1 0:4 1:1

SV Darmstadt 0:2 4:0 2:2 1:2 1:2 0:0 0:4 2:1 2:0

SV Sandhausen 0:2 4:0 2:2 1:4 1:0 1:1 0:3 3:2 1:1

VfL Bochum 3:0 3:1 2:0 2:2 5:0 3:0 0:2 2:1 0:0

VfL Osnabrück 1:4 0:1 2:1 1:2 0:1 0:1 1:1 2:1 2:3

Würzburger Kickers 0:2 0:0 0:3 2:1 2:4 2:2 2:3 2:3

2. Bundesliga
Saison 2020/21

17. Spieltag - 22.-24.01.2021 Ergebnis

Fort. Düsseldorf – SpVgg Greuther Fürth 3:3 (1:2)

VfL Osnabrück – Erzgebirge Aue 0:1 (0:1)

SC Paderborn 07 – Würzburger Kickers 1:0 (1:0)

Karlsruher SC – 1. FC Heidenheim 1846 1:1 (1:0)

Eintracht Braunschweig – Hamburger SV 2:4 (2:1)

SV Darmstadt 98 – Holstein Kiel 0:2 (0:1)

SV Sandhausen – VfL Bochum 1:1 (1:0)

FC St. Pauli – Jahn Regensburg 2:0 (1:0)

1. FC Nürnberg – Hannover 96 2:5 (1:2)

NRN Fashion GmbH

HARBOUR COUTURE

Store Kiel

Astoria Medium Marvellous LadyBlack X Lady Hollywood
Queens

Cucilla

Holstenstraße 63
24103 Kiel

Mo.-Sa. 10:00-19:00 Uhr

31HOLSTEIN KIEL  STATISTIKEN 19. SPIELTAG

18. Spieltag - 26.-28.01.2021 Ergebnis

Erzgebirge Aue – Würzburger Kickers  2:1 (0:0)

Fortuna Düsseldorf – Hamburger SV  0:0 (0:0)

E. Braunschweig – 1. FC Heidenheim 1846  1:0 (1:0)

VfL Osnabrück – SpVgg Greuther Fürth  0:1 (0:1)

SV Darmstadt 98 – SV Sandhausen  2:1 (1:1)

1. FC Nürnberg – Jahn Regensburg  0:1 (0:0)

Karlsruher SC – Hannover 96  1:0 (0:0)

SC Paderborn 07 – Holstein Kiel  1:1 (1:1)

FC St. Pauli – VfL Bochum Do. 28.1. 20.30 Uhr

HARBOUR COUTURE

Store Kiel

MOL MenStarstream
Rescue Jacket

Black X MenSeamaster Marvellous Men

NRN Fashion GmbH

Holstenstraße 63
24103 Kiel

Mo.-Sa. 10:00-19:00 Uhr

Ergebnisse Stand: 27. Januar 2021
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www.fenster-huebner.de

3:1

Uli Kauffmann

Ugur Temelli
3:0

Holger Koppe

3:1

Manuel Arp

1:0

Sönke Reimers

Jens Stolley

3:0

3:1

STÖRCHECLUB

Axel Niesing

2:02:1
André Hübner und 
Bernd Gomolczyk
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2. BUNDESLIGA SPIELPLAN 2020/21 – Rückrunde

16. Spieltag - 15.-18.01.2021
SpVgg Greuther Fürth - SC Paderborn 07 	 1:1 (1:1)
FC Würzburger Kickers - Eintr. Braunschweig	 0:0 (0:0)
Hannover 96 - FC St. Pauli	 2:3 (0:2)
FC Erzgebirge Aue - Fortuna Düsseldorf	 0:3 (0:1)
VfL Bochum 1848 - 1. FC Nürnberg	 3:1 (1:1)
1. FC Heidenheim 1846 - SV Darmstadt 98 	 3:0 (0:0) 
Holstein Kiel - Karlsruher SC	 2:3 (0:2)
SSV Jahn Regensburg - SV Sandhausen	 3:1 (0:1)
Hamburger SV - VfL Osnabrück	 5:0 (2:0)

17. Spieltag - 22.-24.01.2021
Fortuna Düsseldorf - Greuther Fürth                   3:3 (1:2)
VfL Osnabrück - FC Erzgebirge Aue                       0:1 (0:1)
SC Paderborn 07 - FC Würzburger Kickers           1:0 (1:0)
Karlsruher SC - 1. FC Heidenheim 1846                  1:1 (1:0)
Eintracht Braunschweig - Hamburger SV            2:4 (2:1)
SV Darmstadt 98 - Holstein Kiel                            0:2 (0:1)
SV Sandhausen - VfL Bochum 1848                        1:1 (1:0)
FC St. Pauli - SSV Jahn Regensburg                     2:0 (1:0)	
1. FC Nürnberg - Hannover 96                                2:5 (1:2)

18. Spieltag - 26.01.-28.01.2021
Erzgebirge Aue – Würzburger Kickers               2:1 (0:0) 
E. Braunschweig – 1. FC Heidenheim                  1:0 (1:0) 
Fortuna Düsseldorf – Hamburger SV                0:0 (0:0)
VfL Osnabrück – SpVgg Greuther Fürth              0:1 (0:1)
SV Darmstadt 98 – SV Sandhausen                      2:1 (1:1) 
1. FC Nürnberg – Jahn Regensburg                  (0:1 (0:0) 
Karlsruher SC – Hannover 96                             1:0 (0:0)
SC Paderborn 07 – Holstein Kiel                          1:1 (1:1)
FC St. Pauli – VfL Bochum(Do., 20:30 Uhr)

19. Spieltag - 29.01.-01.02.2021
Würzburger Kickers – F. Düsseldorf (Fr., 18:30 Uhr)
SpVgg Greuther Fürth – Erzgebirge Aue
Hamburger SV – SC Paderborn 07 (Sa., 13:00 Uhr)
Holstein Kiel – Eintracht Braunschweig
SSV Jahn Regensburg – SV Darmstadt 98
1. FC Heidenheim 1846 – FC St. Pauli (So., 13:30 Uhr)
SV Sandhausen – 1. FC Nürnberg
VfL Bochum – Karlsruher SC
Hannover 96 – VfL Osnabrück (Mo., 20:30 Uhr)

20. Spieltag - 05.02.-08.02.2021
Erzgebirge Aue – Hamburger SV (Fr., 18:30 Uhr)
FC St. Pauli – SV Sandhausen
E. Braunschweig – Hannover 96 (Sa., 13:00 Uhr)
SV Darmstadt 98 – 1. FC Nürnberg
VfL Osnabrück – VfL Bochum 1848
Karlsruher SC – SSV Jahn Regensburg (So., 13:30 Uhr)
SC Paderborn 07 – 1. FC Heidenheim 1846
SpVgg Greuther Fürth – Würzburger Kickers
Fortuna Düsseldorf – Holstein Kiel (Mo., 20:30 Uhr)

21. Spieltag - 12.02.-14.02.2021
Hannover 96 – SC Paderborn 07 (Fr., 18:30 Uhr)
Holstein Kiel – Würzburger Kickers
1. FC Heidenheim – Erzgebirge Aue (Sa., 13:00 Uhr)
Hamburger SV – SpVgg Greuther Fürth
SSV Jahn Regensburg – Fortuna Düsseldorf
SV Sandhausen – Karlsruher SC
1. FC Nürnberg – FC St. Pauli (So., 13:30 Uhr)

Hamburger SV – SV Darmstadt 98
Hannover 96 – 1. FC Heidenheim 1846
Holstein Kiel – SSV Jahn Regensburg
SC Paderborn 07 – VfL Bochum 1848
SpVgg Greuther Fürth – SV Sandhausen
VfL Osnabrück – Eintracht Braunschweig

29. Spieltag - 16.04.-18.04.2021
1. FC Nürnberg – Holstein Kiel
Eintracht Braunschweig – SC Paderborn 07
FC St. Pauli – Würzburger Kickers
Karlsruher SC – Erzgebirge Aue
SSV Jahn Regensburg – 1. FC Heidenheim 1846
SV Darmstadt 98 – SpVgg Greuther Fürth
SV Sandhausen – Hamburger SV
VfL Bochum – Hannover 96
VfL Osnabrück – Fortuna Düsseldorf

30. Spieltag - 20.04.-22.04.2021
1. FC Heidenheim 1846 – VfL Bochum 1848
Erzgebirge Aue – 1. FC Nürnberg
Würzburger Kickers – SV Darmstadt 98
Fortuna Düsseldorf – FC St. Pauli
Hamburger SV – Karlsruher SC
Hannover 96 – SSV Jahn Regensburg
Holstein Kiel – SV Sandhausen
SC Paderborn 07 – VfL Osnabrück
SpVgg Greuther Fürth – Eintracht Braunschweig

31. Spieltag - 23.04.-26.04.2021
1. FC Nürnberg – 1. FC Heidenheim 1846
Eintracht Braunschweig – Erzgebirge Aue
FC St. Pauli – SpVgg Greuther Fürth
Karlsruher SC – Würzburger Kickers
SC Paderborn 07 – Fortuna Düsseldorf
SSV Jahn Regensburg – Hamburger SV
SV Darmstadt 98 – VfL Bochum 1848
SV Sandhausen – Hannover 96
VfL Osnabrück – Holstein Kiel

32. Spieltag - 07.05.-10.05.2021
1. FC Heidenheim 1846 – SV Sandhausen
Erzgebirge Aue – SC Paderborn 07
Würzburger Kickers – VfL Osnabrück
Fortuna Düsseldorf – Eintracht Braunschweig
Hamburger SV – 1. FC Nürnberg
Hannover 96 – SV Darmstadt 98
Holstein Kiel – FC St. Pauli
SpVgg Greuther Fürth – Karlsruher SC
VfL Bochum – SSV Jahn Regensburg

33. Spieltag - 16.05.2021
1. FC Nürnberg – VfL Bochum 1848
Eintracht Braunschweig – Würzburger Kickers
FC St. Pauli – Hannover 96
Fortuna Düsseldorf – Erzgebirge Aue
Karlsruher SC – Holstein Kiel
SC Paderborn 07 SpVgg – Greuther Fürth
SV Darmstadt 98 – 1. FC Heidenheim 1846
SV Sandhausen – SSV Jahn Regensburg
VfL Osnabrück – Hamburger SV

34. Spieltag - 23.05.2021
1. FC Heidenheim 1846 – Karlsruher SC
Erzgebirge Aue – VfL Osnabrück
Würzburger Kickers – SC Paderborn 07
Hamburger SV – Eintracht Braunschweig
Hannover 96 – 1. FC Nürnberg
Holstein Kiel – SV Darmstadt 98
SpVgg Greuther Fürth – Fortuna Düsseldorf
SSV Jahn Regensburg – FC St. Pauli
VfL Bochum – SV Sandhausen

SV Darmstadt 98 – VfL Osnabrück
VfL Bochum – Eintracht Braunschweig

22. Spieltag - 19.02.-22.02.2021
E. Braunschweig – Jahn Regensburg (Fr., 18:30 Uhr)
Erzgebirge Aue – VfL Bochum 1848
FC St. Pauli – SV Darmstadt 98 (Sa., 13:00 Uhr)
SC Paderborn 07 – SV Sandhausen
VfL Osnabrück – 1. FC Heidenheim 1846
Würzburger Kickers – Hamburger SV (So., 13:30 Uhr)
Fortuna Düsseldorf – Hannover 96
Karlsruher SC – 1. FC Nürnberg
SpVgg Greuther Fürth – Holstein Kiel (Mo., 20.30 Uhr)

23. Spieltag - 26.02.-01.03.2021
Jahn Regensburg – SC Paderborn 07 (Fr., 18:30 Uhr)
SV Darmstadt 98 – Karlsruher SC
Hannover 96 – SpVgg Greuther Fürth (Sa., 13:00 Uhr)
Holstein Kiel – Erzgebirge Aue
VfL Bochum – Würzburger Kickers
1. FC Heidenheim – F. Düsseldorf (So., 13:30 Uhr)
1. FC Nürnberg – Eintracht Braunschweig
SV Sandhausen – VfL Osnabrück
FC St. Pauli – Hamburger SV (Mo., 20:30 Uhr)

24. Spieltag - 05.03.-08.03.2021
Eintracht Braunschweig – SV Sandhausen
Erzgebirge Aue – Hannover 96
Würzburger Kickers – 1. FC Heidenheim 1846
Fortuna Düsseldorf – 1. FC Nürnberg
Hamburger SV – Holstein Kiel
Karlsruher SC – FC St. Pauli
SC Paderborn 07 – SV Darmstadt 98
SpVgg Greuther Fürth – VfL Bochum 1848
VfL Osnabrück – SSV Jahn Regensburg

25. Spieltag - 12.03.-15.03.2021
1. FC Heidenheim 1846 – Holstein Kiel
1. FC Nürnberg – VfL Osnabrück
FC St. Pauli – SC Paderborn 07
Hannover 96 – Würzburger Kickers
Karlsruher SC – Eintracht Braunschweig
SSV Jahn Regensburg – SpVgg Greuther Fürth
SV Darmstadt 98 – Erzgebirge Aue
SV Sandhausen – Fortuna Düsseldorf
VfL Bochum – Hamburger SV

26. Spieltag - 19.03.-22.03.2021
Eintracht Braunschweig – SV Darmstadt 98
Erzgebirge Aue – SV Sandhausen
Würzburger Kickers – SSV Jahn Regensburg
Fortuna Düsseldorf – VfL Bochum 1848
Hamburger SV – 1. FC Heidenheim 1846
Holstein Kiel – Hannover 96
SC Paderborn 07 – Karlsruher SC
SpVgg Greuther Fürth – 1. FC Nürnberg
VfL Osnabrück – FC St. Pauli

27. Spieltag - 03.04.-05.04.2021
1. FC Heidenheim 1846 – SpVgg Greuther Fürth
1. FC Nürnberg – SC Paderborn 07
FC St. Pauli – Eintracht Braunschweig
Hannover 96 – Hamburger SV
Karlsruher SC – VfL Osnabrück
SSV Jahn Regensburg – Erzgebirge Aue
SV Darmstadt 98 – Fortuna Düsseldorf
SV Sandhausen – Würzburger Kickers
VfL Bochum – Holstein Kiel

28. Spieltag - 09.04.-12.04.2021
Erzgebirge Aue – FC St. Pauli
Würzburger Kickers – 1. FC Nürnberg
Fortuna Düsseldorf – Karlsruher SC
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Dir� Be�
Immobilie�

3:1

Ulf Carow & 
          Eike Wolf

Jan Osterloh
2:1

Heino Brüggmann

2:1

Dr. Wolf Dieter    	
                Niemann

3:0

Rolf Pfeifer

Team Voss

3:1

2:0
Meinert Menzel

3:1

rt Revision +  
Treuhand  
GmbH & Co. KG

Ganzheitlich gut beraten.

rut-kiel.de

Dirk Benz

1:1

WWW.PARBS-OSTERLOH.DE

Starten Sie jetzt 
in die Zukunft! 
 
parbs-osterloh.de
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DAS ONLINE 
TRAINING GEHT 
IN DIE NÄCHSTE 
RUNDE!
Wir haben weitere Trainingseinheiten  
für dich ausgearbeitet! 
Eine tolle individuelle Trainingseinheit erwartet dich. Unser 
Trainer wird in unserem „Wohnzimmer“, dem Kabinentrakt des 
NLZ, agieren und du in deinem Wohnzimmer zu Hause.

Mit dem Online Training trainieren wir gemeinsam mit dir 
über ein Zoom Meeting. In 45 Minuten üben wir mit dir Tech-
nik, Ballbehandlung und schulen deine koordinativen Fähig-
keiten. Du benötigst hierzu lediglich einen Laptop mit Kamera, 
eine stabile Internetverbindung, einen Fußball und ein paar 
Kleinigkeiten aus dem Haushalt.

Unser Trainer interagiert mit dir und du lernst neue Dinge 
kennen, die du im Anschluss allein oder mit deinen Freunden 
trainieren kannst. Nach erfolgter Buchung nehmen wir Kon-
takt zu dir auf, um einen Termin zu vereinbaren. Im Anschluss 
daran erhältst du den Link zum Meeting per E-Mail zuge-
schickt. Das mit Abstand beste Training. Egal, wo du wohnst, 
nun kannst auch du Teil der Fußballschule werden. Freue dich 
auf jede Menge Spaß und Spiel! Sei dabei: Melde Dich gleich 
auf fussballschule.holstein-kiel.de an!

Bald auch als wöchentlicher Kurs buchbar!

Torwartschule und Torwartvorschule 2021
Die Torwartschule bietet dir in kleinen Gruppen (max. 4 Kinder 
pro Trainer) professionelles Torwarttraining. 2x pro Jahr startet 
ein 12-wöchiger Kurs. 1x die Woche verbessern die Torwarttrainer 
der Fußballschule dein Können im Tor. Der Fokus der Ausbildung 
liegt auf der Verbesserung der Torwarttechniken. 
Die Torwartschule beginnt mit den ersten Kursen  
am 10. März 2021.

Du bist noch zu jung für die  
Torwartschule? Kein Problem!  
Wir bieten dir nun ab dem 17. März 
2021 jeden Mittwoch die Gelegen-
heit, dich auf das Torwartspiel vorzu-
bereiten: in der Torwartvorschule!

Wir werden überwiegend technisch, koordinativ und kognitiv 
ausbilden. Es handelt sich dabei nicht um ein isoliertes Torwart-
training, sondern um ein ganzheitliches Training mit dem Ball, 
das auf das spätere Torwarttraining vorbereitet. Im Zentrum der 
sich abwechselnden Übungs- und Spielformen stehen die Basis-
techniken Fangen, Werfen, Springen und die im modernen Tor-
wartspiel gefragten Techniken Passen, Dribbeln und Schießen. 

Du wirst von deinem Trainer individuell gecoacht und bekommst 
von ihm eine Rückmeldung zu deinen Lernerfolgen. Mit Spaß an 
der Sache wirst du in den Einheiten viel lernen und gestärkt in 
dein Mannschaftstraining zurückkehren und zum starken Rück-
halt im Tor deiner Mannschaft werden.

KICKEN WIE  
DIE PROFIS!

Alle Infos und Anmeldung auf:  
 holstein-kiel.de/fussballschule    
 fussballschule.holstein-kiel.de 

JETZT NEU: 

TRAINING
ONLINE
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Kai Kriegel
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Burkhard Lange

3:1

Jörg Jacobi
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Christian Ottow

  Jörg Schowe
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2:1
Achim Neelsen

www.wetreu.de

we¬reu

HEIZUNG · SANITÄR ·KÜCHE ·ELEKTRO

2:0
3:2
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Seit Beginn der aktuellen Spielzeit 
unterstützt Holstein Kiel das Tankstel-
lenunternehmen Anton Willer bei einer 
einzigartigen Initiative zur Aufforstung 
des Baumbestandes im nördlichsten 
Bundesland. Seit Mitte Juni 2020 
schafft Willer pro Kubikmeter Kraft-
stoffabsatz einen Quadratmeter neuen 
Wald in Schleswig-Holstein.

Eine tolle Bilanz gibt es aus dem 
Storchennest im Rahmen der Willer-
Wald-Aktion zu vermelden. Die KSV 
kratzt am Ende der Hinrunde an der 

Stolze „Halbzeitbilanz“ im WillerWald 
Störche pflanzen elf Bäume für jedes erzielte Tor der aktuellen 
Saison 2020/2021

Bleibt zu hoffen, dass dieser Torhunger 
der Störche auch in der Rückrunde an-
hält. Wie viele Bäume kommen heute 
gegen die Eintracht Braunschweig 
hinzu?

Die Kieler „Oberförster“ Janni Serra (li.) und Alexander Mühling waren in der Vorrunde die treffsichers-
ten Störche.

„Wir sind begeistert von 
der tollen Unterstützung 
durch die KSV. Neben einer 
beeindruckenden Zahl an 
zusätzlichen Bäumen ist das 
positive Vereinsimage aus-
gesprochen hilfreich in der 
öffentlichen Wahrnehmung 
unseres Projekts. Vielen 
Dank an die „Baumschüt-
zen“ und das gesamte Hol-
stein-Team.“      Axel Niesig (Bild unten)

400er-Marke. Mit dem 2:0-Erfolg 
am letzten Vorrunden-Spieltag in 
Darmstadt polierten die Störche ihre 
tolle Bilanz noch einmal auf. 28 Liga-
treffer sowie acht Tore gegen Bayern 
München bedeuten die stolze Zahl von 
396 neuen Bäumen. Marco Komendas 
Treffer beim 1:1 in Paderborn knackte 
am Mittwoch die 400er-Marke. Als die 
beiden Kieler "Oberförster" erwiesen 
sich Janni Serra und Alexander Müh-
ling  - sie waren in der Vorrunde die 
treffsichersten Störche. Die sieben Tore 
(77 Bäume) aus dem ersten Pokal-Spiel 
gegen Rielasingen-Arlen hatte die 

Firma Willer zum Anfang der Saison 
übernommen.

Auch Axel Niesing, Ge-
schäftsführender Gesell-

schafter der Anton Willer 
Mineralölhandel GmbH & 
Co.KG, freut sich über die 
Ausbeute der Störche.  

Baum
-Coun

ter
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TIPP-TABELLE

Tippbewertung: Volltreffer: 4 Pkt. · Tordifferenz/Unentschieden: 3 Pkt. · Tendenz: 2 Pkt.

Platz	 Punktzahl Platz	 Punktzahl

AUTOHAUS ERNST 
GMBH & CO.KG

dasistmeinernst.de

Zentrum Kiel

Anti-Graffiti-System
Graffiti-Guard

JPCAnti-Gra�ti & Coating
Jensen Protective Coating

Abfallbeförderung und -entsorgung

www.gud-kiel.de

STÖRCHECLUB

1 Manuel E. Arp 0

1 Burkhard Lange 0

1 Mecky Camps 0

1 S. Mahmens & P. Speth 0

1 Jan Osterloh 0

1 Eike Wolf & Ulf Carow 0

1 Heino Brüggmann 0

1 Jens Stolley 0

1 Uli Kauffmann 0

1 Dr. Wolf-Dieter Niemann 0

1 Ugur Temelli 0

1 Karin Seidel 0

1 Jörg Jacobi 0

1 Achim Neelsen 0

1 Team Voss  0

1 Ingo Rumpf 0

1 Dirk Benz 0

1 Holger Koppe 0

1 Sönke Reimers 0

1 Knud Hansen 0

1 Wolfgang Schoft 0

1 Andreas Töllen 0

1 Kai Kriegel 0

1 Rolf Pfeifer 0

1 Jörg Schowe 0

1 Meinert Menzel 0

1 Axel Niesing 0

1 Marcel Dallach 0

1 A. Hübner & B. Gomolczyk 0

1 Sebastian Kloth 0

1 Christian Ottow 0

1 F. Wäger & T. Pahlke 0



Name: Thomas Dähne

Was gefällt Dir an Kiel am besten?

Die Stadt an sich und die Strände rund um Kiel

Wie würdest Du Dich selbst in drei Worten 

beschreiben?

Loyal, hilfsbereit, offen

Meer oder Berge?

Berge

Städtetrip oder lange Reise?

Beides schön

Wenn Du eine Reise gewinnen würdest, bei der 

Du den Ort aussuchen könntest, wohin würde es 

gehen?

Malediven

Sonnenschein oder Flutlicht?

Flutlicht

Heim- oder Auswärtsspiel?

Heimspiel

Wer ist Dein Vorbild? Und warum?

Manuel Neuer, er hat das deutsche Torwartspiel 

revolutioniert

Was zeichnet Dich als Fußballer aus?

Ich bin ein mitspielender Torhüter und versuche 

immer, der Mannschaft zu helfen

Hast Du eine Morgenroutine?

Ohne Kaffee geht nichts

Wie verbringst Du in der Regel Deinen Feierabend?
Gemütlich zuhause

Auf welchen Gegner freust Du Dich in dieser Saison 
besonders?
Auf alle

Was machst Du an einem freien Tag?
Entspannen und mit dem Hund spazieren gehenWas sind Deine Ziele mit Holstein?Meinen Stammplatz erkämpfen und eine gute 

Saison spielen

Worauf bist Du stolz?Auf meine Frau





Hast Du Geschwister?Eine Schwester

Was ist Deine größte Stärke auf dem Platz?Das Spiel mit dem Fuß, mein motivierender Einfluss
Und abseits des Platzes, was kannst Du besonders 
gut?
Ich probiere mich im Kochen, mittlerweile funktio-niert das schon ganz gut

Was bringt Dich schnell auf die Palme?Ich bin sehr ungeduldig

Welche Musik hörst Du am liebsten?Pop

Welche Serie hast Du als letztes geschaut?The Blacklist

Was motiviert Dich?Misserfolge

Welchen Tipp würdest Du Deinem Fußballer-Ich 

geben?

Immer weiter Gas geben

Und welche Ratschläge hast Du für 

Nachwuchskicker?

Habt Spaß am Fußball

An welchen besonderen Moment in Deiner Fußball-

karriere erinnerst Du Dich gern?

Mein Bundesliga-Debüt in Österreich und mein 

1. Junioren-Länderspiel für Deutschland

Hast Du einen Traum, den Du Dir noch verwirklichen 

möchtest?

Ein eigenes Haus

Wann hast Du mit dem Fußballspielen angefangen?

Mit 3 Jahren

Wie alt warst Du, als Du Profi wurdest?

16 Jahre alt



FANSHOP

  Holstein Kiel T-Shirt
„REKORDPOKALSIEGERBESIEGER“

Mit blau-weiß-rotem Aufdruck „Rekordpokalsiegerbesieger“
vorne und den Namen der gesamten Mannscha� auf dem
Rücken trägst Du die Erinnerung an das Spiel immer bei Dir.

Material: 100 % Baumwolle
Größen: 110–176 und S–3XL
Farbe: Schwarz

REKORDPOKALSIEGERBESIEGER
Jetzt ERHÄLTLICH: Die Sensation zum Anziehen

Sondertrikot DFB-Pokalspiel
Holstein Kiel vs. Bayern München
Das o�zielle und bewährte-Sondertrikot
in edlem Schwarz mit weißen Akzenten.
Material: 100 % Polyester
Größen: 140–176 und S–3XL
Farbe: Schwarz-weiß

Limitierte Mengen! 60,00*
45,00*
Kids:

  Holstein Kiel T-Shirt „MACHBAR“
„Machbar“ – ein trockener Kommentar mit Augenzwinkern
entwickelte sich zum Motto des Pokalerfolgs.
Der Nackendruck „Wir für euch, ihr für uns!“ ist der Dank
an die Fans, die leider nicht dabei sein konnten.

Material: 100 % Baumwolle
Größen: 110–164 und S–XL
Farbe: Dunkelblau

* Grundversion
 Rückendruck: „Holstein Kiel“.
 Wunschname / Rückennummer
 gegen Aufpreis

19,00

16,00
Kids:

19,00

16,00
Kids:

HOLSTEIN-FANSHOP.DE
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HOLSTEIN-FANSHOP.DE
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wegner stähr & partner

Workout Personalmanagement GmbH

Edisonstraße 20, 24145 Kiel · Telefon: 0431 71 98 656

Fax: 0431 71 98 678 · E-Mail: info@workout-personal.de

STÖRCHECLUB



Riesenchance, als er Mühlings Pass aus 
sechs Metern am Tor vorbeischob (53.), 
allerdings hatte Jae-Sung Lee bei der 
Entstehung im Abseits gestanden. Die 
Aktion war dennoch Startschuss pa-
ckender Minuten. Zunächst scheiterte 
Reese aus spitzem Winkel an Zingerle 
(54.), auf der Gegenseite bewahrte Ge-
lios seine Farben vor einem Rückstand, 
als er mit einem tollen Reflex den 
Volleyschuss von Christopher Ant-
wi-Adjei noch am rechten Pfosten vor-
beilenkte (57.). Die Partie schien erneut 
Fahrt aufzunehmen, weitere Schuss-
versuche aus der Distanz von Mühling 
(62.) und Janni Serra (70.) wurden 
indes geblockt. Die Offensivaktionen 
waren nun nicht mehr so zwingend. 
Lees Schlenzer ging klar links vorbei 
(77.), auf der Gegenseite verpasste 
Antwi-Adjei die Hereingabe von Den-

nis Srbeny (79.). In der Schlussphase 
verbuchten SCP und KSV jeweils noch 
einen Versuch aus der zweiten Reihe, 
doch Johannes Dörflers Volleyabnahme 
strich knapp links vorbei (84.) und 
Dehms frecher Freistoß landete am 
Außennetz (90.), sodass am Ende einer 
umkämpften Partie auf tiefem Geläuf 
ein leistungsgerechtes Remis zu Buche 
stand.
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Die KSV holte am vergangenen Mitt-
woch zum Auftakt der Rückrunde 
einen Punkt beim SC Paderborn. 
Die Störche trennten sich von den 
Ostwestfalen in der Benteler-Arena 
1:1-Unentschieden. Chris Führich hatte 
die Hausherren früh in Führung ge-
bracht, die Marco Komenda noch in der 
Anfangsphase ausglich.

Die Partie war kaum angepfiffen, da 
lagen die Störche schon zurück. Nach 
einem Fehlpass im Kieler Aufbauspiel 
schalteten die Gastgeber blitzschnell: 
Chris Führich wurde von Sven Michel 
bedient und schob den Ball an KSV-
Keeper Ioannis Gelios vorbei aus sechs 
Metern ins linke untere Eck ein (2.). 
Holstein fand nicht so recht ins Spiel – 
und hatte Glück, dass Paderborn nicht 
nachlegte, als Führich erneut frei vor 
Gelios auftauchte, dieses Mal aber 
minimal zu hoch zielte (6.). Die KSV 
brauchte eine Viertelstunde, um erst-
mals gefährlich vor dem gegnerischen 
Tor aufzutauchen – und wie: Alexander 
Mühling bediente Fabian Reese, der an 
der Strafraumgrenze von Jamilu Collins 
gelegt wurde. Den folgenden Freistoß 
von Jannik Dehm ließ SCP-Torhüter 
Leopold Zingerle nach vorne prallen, 
sodass Marco Komenda aus kurzer 
Distanz zum schnellen Ausgleich ab-
stauben konnte (15.). Die Gäste kamen 
anschließend besser ins Spiel, konnten 

die Partie ausgeglichener gestalten 
und kamen zu einer weiteren Mög-
lichkeit, als Fin Bartels‘ Schuss gerade 
noch von Collins geblockt werden 
konnte (23.). Es blieb eine intensiv ge-
führte Begegnung, der es in der Folge 
allerdings hüben wie drüben an klaren 
Torchancen mangelte. Stattdessen rie-
ben sich beide Seiten in Zweikämpfen 
auf – mit Folgen: Nach einem Zwei-
kampf zwischen Johannes van den 
Bergh und Sven Michel ging es für den 
Kieler Routinier nicht mehr weiter, wo-
durch Mikkel Kirkeskov, der im Winter 
von Piast Gliwice an die Förde gewech-
selt war, zu seinem Debüt im KSV-Trikot 
kam (39.).

Nach dem Seitenwechsel vergab 
Niklas Hauptmann eine vermeintliche 

„Aufgrund der zweiten Halb-
zeit ist der Punkt verdient. 
Wir können mit dem Ergebnis 
gut leben.“

Uwe Stöver, KSV-Geschäftsführer Sport

Ein Punkt in Paderborn 
Komenda trifft beim 1:1-Unentschieden im Ostwestfalen –     
Kirkeskov feiert Pflichtspieldebüt

Marco Komenda (liegend, Rückennummer 3) traf mit seinem Debüt-Tor im KSV-Dress zum 1:1-Endstand.

Holsteins Winter-
neuzugang Mikkel 
Kirkeskov feierte 

sein Pflichtspielde-
büt für die Störche.
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Holtenauer Str. 70-72 u. 307
Tel. 0431-570200

mein-schlemmerfreund.de

BundB
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Recht vernetzt 
Die Wirtschaftskanzlei EHLER ERMER & PARTNER vernetzt  
Kompetenzen – und ist auch den Störchen ins Netz gegangen

Das Netzwerk für Rechtsberatung 
EHLER ERMER & PARTNER vereint 
Berufsträger der Wirtschaftsbe-
ratung und garantiert gebündelte 
Kompetenz und interdisziplinäre Ex-
pertise – seit über 70 Jahren, in ganz 
Schleswig-Holstein.

Nachdem sich die Kanzlei zunächst 
in Flensburg einen Namen machen 
konnte, entstand in den vergangenen 
15 Jahren ein Netzwerk, das von sie-
ben Standorten in Schleswig-Holstein 
und Hamburg aus Mandanten zu 
wirtschaftlichem Erfolg verhilft und 
in allen Fragen des wirtschaftlichen 
Lebens berät – und das interdisziplinär. 
Wirtschaftsprüfer, Steuerberater und 
Anwälte arbeiten bei EHLER ERMER & 
PARTNER im Team und vereinen ihre 
Kompetenzen. Ergänzt wird das Leis-
tungsportfolio durch Expertise in der 
Restrukturierungs- und Sanierungsbe-
ratung sowie der Insolvenzverwaltung. 
Der Anspruch der Wirtschaftskanzlei: 
Als regional verwurzelte Beratungs-
gesellschaft die Qualität großer und 
teurer Gesellschaften kostengünsti-
ger anbieten. Das gelingt – aufgrund 
des Netzwerks, das 200 Mitarbeiter 
verbindet und so Synergien schafft. 

Der Verbund wuchs nach und nach, 
Kooperationen mit lokal etablierten 
Beratern ergänzten das Netzwerk und 
die Verknüpfungen. „Wir profitieren alle 
davon, denn im großen Verbund haben 
wir ganz andere Möglichkeiten, für un-
sere Mandanten zu sorgen. Unsere Zu-
sammenarbeit ist standortübergreifend 
und wir sind über die IT so gut vernetzt, 
dass bestimmtes Spezialwissen für alle 
Standorte zugänglich ist“, beschreibt 
Matthias Lorenzen die Philosophie des 
Netzwerks, dem er 2005 beitrat. Der 
Zusammenschluss mit neuen Partnern 
knüpft auch neue Maschen, kennen die 
Berater ihre Mandanten bereits über 
viele Jahre hinweg und können auf ein 
eigenes Netzwerk am Standort zurück-
greifen: Von der Zusammenarbeit mit 
Kollegen, Gerichten oder Banken vor 
Ort kann auch der gesamte Verbund 
profitieren. „Die Verknüpfungen am 
Standort sind bereits über Jahre ent-
standen – die Erfahrung und das Netz-
werk der einzelnen Standorte fügt 
sich ein in ein großes Netz“, so 
Matthias Lorenzen.

Mit Vertrauen und Respekt
Eines ist allen Standorten gemein: Das 
Verhältnis zu den Mandaten ist von 
Vertrauen geprägt. „Wir haben unmit-
telbaren und persönlichen Kontakt zu 
unseren Mandanten, das besondere 
Vertrauensverhältnis ergibt sich über 
die Jahre der Zusammenarbeit. Wir 
wissen immer, was die Mandanten 
wollen.“ Und das geht über die reine 
Wirtschaftsberatung hinaus: Viele Kun-
den von EHLER ERMER & PARTNER sind 
Familienunternehmen. „Wir betrachten 
immer auch die Konsequenzen für die 
Familie, zum Beispiel in Fragen der 
Nachfolge. Dabei wachsen wir mit un-
seren Mandanten mit und arbeiten auf 
Augenhöhe vertrauensvoll zusammen“, 
so Matthias Lorenzen. Ein respektvol-
ler und vertrauensvoller Umgang wird 
auch im Netzwerk selbst gelebt: „Wir 
haben regen, direkten und freund-
schaftlichen Kontakt. Jeder akzeptiert 
und respektiert jeden und wir arbei-
ten alle an einem gemeinsamen Ziel. 

Dieses kollegiale Miteinander leben wir 
einfach.“

„Wie ein Märchen“
Das erinnert an die Störche – die von 
EHLER ERMER & PARTNER bereits 
seit der Gründung des Störcheclubs 
unterstützt werden. Damit sind die 
Wirtschaftskanzlei und das regionale 
Sponsorennetzwerk fast so lange 
verbunden wie Matthias Lorenzen mit 
dem Verein: Vor 40 Jahren zum Studium 
nach Kiel gezogen, verfolgt er seitdem 
die Entwicklung der Störche – und ist 
fasziniert: „Es ist wie ein Märchen. Wir 
wollten die Entwicklung des Vereins 
unterstützen und das hat sich ausge-
zahlt – eine tolle Erfolgsgeschichte. 
Das macht einfach Spaß, zuzuschauen.“ 
Netter Nebeneffekt – auch im Stör-
checlub fühlt sich der Rechtsanwalt 
wohl: „Alle verbindet die Leidenschaft 
für den Fußball und für Holstein Kiel, 
das macht einfach Spaß. Wir fühlen 
uns im Störcheclub sehr gut aufgeho-
ben und sind mit großem Engagement 
dabei.“ Engagement zeigt die Kanzlei 
auch für andere Projekte in der Region 
– das Motto: „Wir verdienen unser Geld 
in der Stadt und wollen der Region 
etwas zurückgeben. Deshalb enga-
gieren wir uns im gesellschaftlichen 
und sportlichen Rahmen.“ Nicht nur 
der Wirtschaftskanzlei, auch Matthias 
Lorenzen liegt die Region am Herzen: 
„Über die Jahre bin ich so tief mit dem 
Norden verwurzelt, dass ich ihn als 
meine Heimat ansehe. Die Luft, der 
blaue Himmel, das Wasser – besser 
kann die Lebensqualität nicht sein. Das 
ist ein reiner Werbefilm hier.“ Da kön-
nen ihm die Störche nur zustimmen… 
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Wirtschaftsprüfer und Steuerberater Eckhard 
Heß, Rechtsanwalt Matthias Lorenzen und Steu-
erberater Olaf Braun (v. li.) stehen für die inter-
disziplinäre Ausrichtung des Netzwerks.

W I R T S C H A F T S P R Ü F E R
S T E U E R B E R A T E R  ·  R E C H T S A N W Ä L T E



TOLLE PREISE IM
STÖRCHECLUB-TIPPSPIEL
Auch in diesem Jahr gehen wieder attraktive Preise an die fünf Gewinner 
der Hinrunde 2020/21 im Störcheclub-Tippspiel.

Die KSV Holstein bedankt sich herzlich bei den Partnern WECO, CB, CAMPS,
INTERSPORT KNUDSEN sowie MARKANT für die großzügigen Preise.

5. SIEGER

4. SIEGER

3. SIEGER

2. SIEGER

1. SIEGER BURKHARD LANGE

MANUEL ARP

S. MAHMENS & P.SPETH

JENS STOLLEY

„MECKY“ CAMPS

150 Euro Einkaufsgutschein
im Kieler Markant Markt „Alte Weide“

Einkaufsgutschein
über 150 Euro

Feuerwerk
Gutschein für ein Feuerwerk

Einkaufsgutschein
über 250 Euro

BOMANN
Mikrowelle mit Grill
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Badezimmer mit Gefühl 
Fliesenlegermeister Rath verlegt Fliesen mit Qualität und       
Gefühl – und ist auch für die Störche zuverlässiger Partner

Die Rath GmbH legt als Meister des 
Fliesenverlegens Wert auf langjährige 
Erfahrung, garantierte Qualität und 
Service aus einer Hand – und kann 
dabei individuelle Bedürfnisse berück-
sichtigen: Von Kreuzfahrtschiff bis 
privates Badezimmer werden Kunden-
wünsche im ganzen Norden erfüllt.

„Wir sind Partner auf Großbaustellen, 
wechseln aber auch mal eben drei Flie-
sen“, schmunzelt Heiner Rath, der den 
Betrieb 2004 gründete und seitdem 
leitet, „und das von Dänemark bis an 
die Meyer-Werft.“ Das Leistungsspek-
trum des Fliesenlegermeisters reicht 
ähnlich weit: Von Kreuzfahrtschiffen 
über Einkaufszentren und Supermärkte 
bis hin zu Einfamilienhäusern und Ei-
gentumswohnungen – die Rath GmbH 
gewährleistet reibungslosen Service 
und Qualität. „Wir verbauen nur eigene 
Fliesen und bieten in Kombination auch 
Estrich-Arbeiten an. Dann können wir 
die Untergründe so herrichten, wie wir 
sie benötigen und anschließend die 
Fliesen problemlos verlegen.“ Ein Rund-
um-Service, der auch in der 500 Quad-
ratmeter großen Fliesenausstellung in 
Preetz zu überzeugen weiß: „Wir haben 

eine Sanitärfirma, einen Elektriker und 
einen Maler mit im Haus – Kunden 
können sich praktisch ein ganzes Bad 
bei uns bauen lassen und alles aus 
einer Hand erhalten. Man muss das 
Haus nicht verlassen“, so Heiner Rath. 
Und noch etwas wird den Kunden in 
Preetz geboten: Eine 3D-Simulation des 
neuen Badezimmers, die es ermöglicht, 
das Badezimmer individuell vor Ort zu 
gestalten.

Vom alten Schlag
Denn der Fokus des Fliesenlegermeis-
ters liegt auf der vertrauensvollen und 
zuverlässigen Zusammenarbeit mit den 
Kunden: „Unsere Beratung ist maßge-
schneidert – der Kunde hat immer das 
Gefühl, gut aufgehoben zu sein. Dieses 
Gefühl soll auch in das Badezimmer 
transferiert werden. Wenn der Kunde 
zufrieden ist, haben wir einen guten 
Job gemacht“, so Heiner Rath. Sicher-
gestellt wird die qualitativ hochwertige 
Arbeit über die 45 Mitarbeiter, von 
denen ein Großteil auf das Know-how 
aus vielen Jahren Erfahrung zurück-
greifen kann: „Unsere Mitarbeiter sind 
vom alten Schlag und haben teilweise 
über 30 Jahre Erfahrung gesammelt. 
Wir machen alle Arbeiten mit unseren 
eigenen Leuten und können so unsere 
Qualität gewährleisten. Das sieht auch 
der Kunde.“ Die langfristige Bindung 
der Mitarbeiter an den Fliesenmeister 
lässt sich auch das interne Miteinander 
zurückführen: „Wir versuchen immer, 
beide Seiten zufriedenzustellen. Das ist 
einfach freundschaftlich bei uns. Wir 
kennen uns alle schon so lange und 
haben ein jahrelanges Miteinander, da 
wächst man einfach zusammen.“ Platz 

für Neues bleibt aber trotzdem: Die 
Rath GmbH bildet aktuell 13 Lehrlinge 
aus – auch um die Zukunft der Branche 
zu sichern: „Wir müssen Fachkräfte 
ausbilden, sonst gibt es den Beruf bald 
nicht mehr.“ Die eigene Zukunft hat das 
Unternehmen aber fest im Blick, denn 
die nächste Generation steht bereits in 
den Startlöchern: Heiner Raths Tochter 
hat 2019 ihre Prüfung zur Fliesenlege-
rin mit Auszeichnung bestanden, be-
sucht aktuell die Meisterschule und ist 
seitdem fest integriert in der Firma.

„Verein besteht aus Menschen“
So wie die Rath GmbH im regionalen 
Sponsorennetzwerk der Störche: Seit 
2015 unterstützt der Fliesenleger-
meister die KSV Holstein – und fühlt 
sich wohl: „Das ist ein Erlebnis und ein 
echtes Miteinander. Die Atmosphäre 
ist faszinierend und mit kaum etwas 
anderem zu vergleichen. Ich habe auch 
die Menschen zu schätzen gelernt 
und das Engagement, mit dem sie den 
Verein am Leben erhalten. Und ein 
Verein besteht ja aus den Menschen, 
die ihn leben lassen.“ Mittlerweile ist 
der 58-Jährige, der „jahrelang Fußball 
spielte, bis es das Alter nicht mehr 
zuließ“, auch von den sportlichen Fort-
schritten der Störche beeindruckt: „Die 
Entwicklung, die der Verein beständig 
vorantreibt, ist bemerkenswert.“ Selbst 
ist der Fliesenlegermeister aber be-
reits angekommen: „Ich bin gebürtiger 
Preetzer und habe hier alles, was 
ich brauche. Preetz ist von drei Seen 
umgeben, die Landschaft ist toll. Da 
braucht man eigentlich keinen Urlaub.“ 
Da gehört jemand zu Preetz wie die 
Störche zu Kiel…
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Von Dänemark bis an die Meyer-Werft - das Unternehmen erfüllt Kundenwünsche in ganz Norddeutschland.

Die Rath GmbH transferiert 
maßgeschneiderte Qualität 
und zuverlässigen Service 
in die Badezimmer.
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Fanbanner gegen den Karlsruher SC.
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anschoss, ehe Reese den zweiten Ab-
praller an den Innenpfosten setzte, von 
wo der Ball ins Toraus trudelte. Serra 
traf noch aus spitzem Winkel das Au-
ßennetz (45.), dann war Pause.

Auch nach dem Seitenwechsel blieb 
Holstein das tonangebende Team – und 
legte folgerichtig nach: Eine Ecke von 
Mühling segelte durch den Darmstäd-
ter Fünfmeterraum und prallte von 
Immanuel Höhns Brust ins eigene Netz 
(55.). Anschließend erhöhten die Lilien 
den Offensivdruck, kamen allerdings 
nur noch zu einem echten Hochkaräter, 
als der eingewechselte Serdar Dursun 
eine flache Hereingabe von Felix Platte 
um Zentimeter verpasste (74.). Die 
Partie plätscherte in der Schlussphase 
etwas vor sich hin, weil Darmstadt 
gegen die sicher stehende KSV-Defen-
sive keine Mittel fand und den Störchen 
sich nicht die Möglichkeit zu einem 
möglicherweise vorentscheidenden 
Konter eröffnete. Erich Berko brachte 
noch einen Kopfball aus Rücklage aufs 
Kieler Gehäuse, den KSV-Keeper Ioannis 
Gelios sicher festhielt (80.), ehe nach 
einer weitgehend unspektakulären 
Schlussphase drei Auswärtspunkte 
auf dem Kieler Konto verbucht werden 
konnten, wodurch die Kieler die Hin-
runde als Tabellendritter beendeten 
und auf fremdem Geläuf weiterhin un-
geschlagen sind.
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Die KSV fuhr am vergangenen Sonn-
tag einen Auswärtssieg beim SV 
Darmstadt 98 ein. Zum Abschluss der 
Hinrunde gewannen die Störche im 
Merck-Stadion am Böllenfalltor mit 2:0 
(1:0). Fabian Reese brachte die Kieler 
vor der Pause in Führung, nach dem 
Seitenwechsel kamen die Gäste durch 
ein Eigentor von Immanuel Höhn zum 
zweiten Treffer.

Im Vergleich zur 2:3-Heimniederlage 
gegen den Karlsruher SC veränderte 
KSV-Coach Ole Werner seine Startelf 
auf zwei Positionen: Für Finn Porath 
stand Jae-Sung Lee in der Anfangsfor-
mation, zudem ersetzte Joshua Mees 
den kurzfristig wegen Magenproble-
men fehlenden Fin Bartels.

Die Partie nahm von Beginn an Fahrt 
auf. Joshua Mees setzte einen Schuss 
von der Strafraumkante knapp links 
vorbei (2.), auf der Gegenseite strich 
Lars Lukas Mais Kopfball in Folge eines 
Eckballs knapp über den Querbalken 
(13.). Mit zunehmender Spielzeit über-
nahmen die Kieler mehr und mehr die 
Spielkontrolle – und erspielten sich 
gleich mehrere gute Gelegenheiten. 
Nachdem Jonas Meffert SVD-Torwart 
Marcel Schuhen im kurzen Eck nicht 
überlisten konnte, fälschte Mees den 
Nachschuss von Janni Serra unfreiwil-
lig neben das Tor ab (18.). Wenig später 

scheiterte Serra in Bedrängnis an 
Schuhen (33.). In der Schlussphase des 
ersten Durchgangs wurde der Druck 
der Kieler immer größer, während 
Darmstadt nur noch für wenig Entlas-
tung sorgen konnte. Mefferts Flugkopf-

ball kratzte Schuhen aus dem rechten 
Winkel (36.), war vier Minuten später 
aber machtlos, als Fabian Reese nach 
Querpass von Mees die Kugel aus zwölf 
Metern überlegt im rechten unteren 
Eck versenkte (40.). 120 Sekunden nach 
der Führung hätte Holstein direkt nach-
legen kön-
nen, hatte 
aber im 
entscheiden-
den Moment 
Pech. Schu-
hen wehrte 
eine Herein-
gabe in die 
Mitte ab, wo 
Alexander 
Mühling 
zunächst Fa-
bian Holland 

„Zum Ende hin haben wir lei-
denschaftlich verteidigt. Ins-
gesamt bin ich mit der gesam-
ten Leistung sehr zufrieden.“

Ole Werner, Chef-Trainer KSV-Holstein

Auswärts weiter ungeschlagen 
Störche siegen mit 2:0 in Darmstadt und fahren ersten Zweit- 
liga-Sieg im neuen Jahr ein

SVD-Torwart Marcel Schuhen kann das Eigentor seines Mitspielers Immanuel Höhn (4. v. li.) nicht mehr 
verhindern.

Fabian Reese erzielte in Darmstadt den Kieler 
Führungstreffer.
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Wenn Schleswig-Holsteins Minister-
präsident Daniel Günther morgens 
im Holstein-Trikot an der Kiellinie 
entlangjoggt, Kiels Oberbürger-
meister Ulf Kämpfer am Rathaus die 
Holstein-Flaggen hissen lässt und 
trotz Corona-Pandemie Autokorso und 
Hupkonzerte um Mitternacht auf dem 
Kieler Westring für große Emotionen 
sorgen, dann muss etwas ganz Be-
sonderes passiert sein. Und in der Tat, 
der Sensations-Sieg der KSV Holstein 
gegen den Deutschen Fußball-Meister 
FC Bayern München am 13. Januar in 
der 2. Runde des DFB-Pokals gehört 
mit Sicherheit zu den Highlights der 
jüngeren Sportgeschichte des nörd-
lichsten Bundeslandes. Und für die 
KSV war es einer der größten Siege der 
Vereinsgeschichte.
 
Millionen feiern die Störche
Ekstase auf dem feucht glänzenden 
Hybridrasen des Holstein-Stadions, 
Freudentaumel in der Kabine und ein 
nie dagewesener medialer Auftrieb 
rund um dem Traditionsverein von 
der Förde: Holstein Kiel hat mit dem 
FC Bayern München die derzeit beste 
Mannschaft der Welt aus dem Wettbe-
werb gekegelt. Die Marschroute von 
Ole Werner ging von Beginn an auf. Die 
Störche nutzten die Schwächen des 
Champions-League-Siegers schonungs-
los und verzauberten die bundesweit 

Alles auf Anfang 
Nach dem Pokalwunder gegen den FC Bayern                              
München wartet Darmstadt 98 im Achtelfinale

Die Pokalhelden Fin Bartels (re.) und Ioannis Gelios feiern den Sieg gegen Bayern.
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6,37 Millionen Fernsehzuschauer mit 
leidenschaftlichem Einsatz und  fußbal-
lerischer Qualität.
 
Fußballhelden
In der regulären Spielzeit hatten 
Fin Bartels (37. Minute) und Kapitän 
Hauke Wahl (90.+5) die zweimalige 

Bayern-Führung durch die National-
spieler Serge Gnabry (14.) und Leroy 
Sané (48.) egalisieren können, die an-
schließende Verlängerung überstanden 
die Kieler dann auch aufgrund einer 
bärenstarken Leistung ihres Schluss-
mannes Ioannis Gelios schadlos. Und 
mit dem einsetzenden Schneefall 
schienen auch die Störche immer coo-
ler zu werden. Im Elfmeterschießen 
wuchs Holstein dann erneut über sich 
hinaus. Und als Kiels Torhüter Gelios 
den Elfmeter von Neun-Millionen-Mann 
Marc Roca entschärfen konnte, stand 
das Tor zum Achtelfinale speerangel-
weit offen. Der gebürtige Kieler Fin 
Bartels versenkte um 23.26 Uhr im 
„Kühlschrank“ Holstein-Stadion den 
alles entscheidenden Elfmeter gegen 
Welttorhüter Manuel Neuer zum 8:7 
und sprang seinem Schlussmann Gelios 
völlig losgelöst in die Arme -  bei den 
Störchen brachen alle Dämme. Das 
Wunder von der Förde war tatsächlich 
zur Realität geworden.

Markus Anfang kehrt zurück
Doch im Achtelfinale geht es wieder 

bei Null los – quasi alles auf Anfang. 
Apropos Anfang: Bei den Gästen aus 
Südhessen sitzt mit Markus Anfang ein 
Mann auf der Trainerbank, der eben-
falls Kieler Fußballgeschichte geschrie-
ben hat. In der Saison 2016/17 führte 
der gebürtige Kölner die Störche nach 
36 Jahren zurück in die Zweitklassig-
keit. Damit hat sich der Kölsche Jung 
einen festen Platz in den Annalen der 
KSV Holstein gesichert.

Ziel Viertelfinale
Nun steht Anfang auf der anderen 
Seite und soll, nachdem er den 1. FC 
Köln 2019 in die 1. Bundesliga geführt 
hat, auch die Lilien in erfolgreichere 
Zeiten führen. Mit im Boot hat Markus 
Anfang dabei den ehemaligen Kieler 
Carsten Wehlmann (Sportchef) sowie 
die Spieler Fabian Schnellhardt, Patrick 
Herrmann, Mathias Honsak und Aaron 
Seydel. Auf jeden Fall wird es viel Wie-
dersehensfreude geben am 2. Februar 
unter Flutlicht. Doch am Ende kann 
nur einer den Einzug ins Viertelfinale 
feiern.

Darmstadt 98 Saison 2020/21
Hintere Reihe v.l.: Physiotherapeut Dirk Schmitt, Betreuer Jonas Nietzel, Alexander Vogler, Mathias Wittek, Felix Platte, Aaron Seydel, Patric Pfeiffer, Mann-
schaftsarzt Dr. Philip Jessen, Mannschaftsarzt Dr. Ingo Schwinnen, Mannschaftsarzt Dr. Alexander Lesch
3. Reihe v.l.: Teammanager Michael Stegmayer, Betreuer Matthias Neumann, Leon Müller (ausgeliehen an TuS Rot-Weiß Koblenz), Erich Berko, Lars Lukas Mai, 
Serdar Dursun, Mathias Honsak, Nicolai Rapp, Ensar Arslan, Physiotherapeut Björn Rein, Physiotherapeut Sebastian Pommer
2. Reihe v.l.: Co-Trainer Kai Peter Schmitz, Torwarttrainer Uwe Zimmermann, Patrick Herrmann, Seung-ho Paik, Tobias Kempe, Victor Palsson, Immanuel Höhn, 
Fabian Schnellhardt, Co-Trainer Florian Junge, Trainer Markus Anfang
Vordere Reihe v.l.: Silas Zehnder, Adrian Stanilewicz, Matthias Bader, Tim Skarke, Carl Klaus, Marcel Schuhen, Florian Stritzel, Henry Crosthwaite, Braydon Manu, 
Fabian Holland, Marvin Mehlem

Markus Anfang führte Holstein 2017 in die 
2. Bundesliga.
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„Schöne Erinnerungen an Kiel!“ 
Interview mit Markus Anfang (Trainer SV Darmstadt 98)

Einen nervenaufreibenden Pflicht-
spiel-Einstand erlebte Markus Anfang 
am 13. September 2020 auf der Bank 
der Lilien. Der ehemalige Trainer des 
1. FC Köln musste in der ersten DFB-
Pokal-Hauptrunde mit seinem neuen 
Klub SV Darmstadt beim aufopfe-
rungsvoll kämpfenden Drittligisten 
1. FC Magdeburg in die Verlängerung 
gehen, 2:2 hieß es nach der regulären 
Spielzeit. Erst in der 100. Spielminute 
erlöste Ex-Storch Mathias Honsak die 
Südhessen mit seinem Siegtreffer.

Souveräner sah es für die Lilien dann in 
der 2. Runde am 22. Dezember in Dres-
den aus. Serdar Dursun, Paik Seung-Ho 
und Fabian Schnellhardt trafen zum 
deutlichen 3:0-Endstand. Und auch im 
dritten Pokalspiel der laufenden Saison 
muss Darmstadt 98 reisen, der Gegner 
heißt Holstein Kiel (Di., 2. Februar, 18.30 
Uhr). Für Markus Anfang, der die Kieler 
Störche 2017 nach 36 Jahren zurück in 
die 2. Liga führte und 2018 die Relega-
tion gegen den VfL Wolfsburg erreichte, 
ist es die Rückkehr an eine seiner er-
folgreichsten Trainer-Stationen.

Holsteins Trainer Ole Werner lobt 
die Spielweise des Gegners: „Den 

Darmstädter Fußball schaue ich mir 
gerne an und erkenne zudem Paral-
lelen zur Spielweise unserer Mann-
schaft.“ Im Storchennest belegte 
Werner als U23-Coach ein Büro direkt 
gegenüber von Markus Anfang. Wir 
sprachen mit dem 46-jährigen Kölner 
vor dem Achtelfinalduell mit den Kieler 
Störchen.

Markus, was erwartest du am Diens-
tag im Holstein-Stadion?
Ich glaube, dass Holstein ähnliche 
Abläufe hat wie wir. Ole hat damals 
einiges aufnehmen können, denke 
ich. Das hat man auch am Sonntag in 
Darmstadt gesehen. Wir wissen recht 
genau, was in Kiel auf uns zukommen 
wird. Vor allem wird es eine schwere 
Aufgabe. Klar ist, wenn man gegen die 
Mannschaft spielt, die Bayern München 
aus dem Wettbewerb geworfen hat, 
geht man nicht 
als Favorit in die 
Partie.

Was war dein in-
tensivstes Pokal- 
erlebnis bislang?
Sicherlich das 
Pokalfinale 2003 
mit dem 1. FC Kai-
serslautern gegen 
den FC Bayern 
München, das wir 
am Ende leider 
mit 1:3 verloren 
haben. Dennoch 
war es ein tolles 
Erlebnis, ein Po-
kalfinale bestrei-
ten zu dürfen. 

Wir alle sind seit 
vielen Monaten in 
einer ungewöhn-
lichen Situation, 
wie hast du die 
Zeit bislang 
empfunden?
Priorität hat 
immer die Ge-
sundheit und ich 
finde, dass alle 

inzwischen die Regeln gut im Blick 
haben. Wir alle wissen auch, dass das 
alles mit Normalität rein gar nichts zu 
tun hat. Und um eine gewisse Lebens-
qualität zu erhalten, zählt jetzt vor 
allem die Gesundheit.

Was wirst du am Dienstag denken, 
wenn euer Bus auf den Parkplatz des 
Holstein-Stadions rollt?
Ich war ja schon sehr häufig in Kiel seit 
meinem Abschied 2018. Es war eine 
sehr erfolgreiche Zeit mit schönen Erin-
nerungen und ich denke, dass wir eine 
recht gute Basis gelegt haben damals. 
Dennoch werden meine Gedanken am 
Dienstag darum kreisen, wie wir das 
Spiel gewinnen und in die nächste 
Runde einziehen können.

Vielen Dank für das Gespräch, Markus!
2017 führte Markus Anfang die Störche zurück in 
die Zweitklassigkeit.

Markus Anfang am vergangenen Sonntag gegen Holstein Kiel.
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Niederlage nach Triumph 
Am 16. Spieltag der 2. Bundesliga unterlag Holstein Kiel dem                                                                                                  
Karlsruher SC trotz starker zweiter Halbzeit mit 2:3

Die KSV hat am am 16. Spieltag eine 
Niederlage hinnehmen müssen. Die 
Störche unterlagen dem Karlsruher SC 
im Holstein-Stadion mit 2:3 (0:2). Nach 
dem 0:2-Halbzeitrückstand kamen die 
Kieler nach der Pause zum Ausgleich, 
ehe der KSC in der Schlussphase den 
Siegtreffer erzielen konnte.

Im Vergleich zum Pokalerfolg gegen 
den FC Bayern veränderte KSV-Coach 
Ole Werner seine Startelf auf drei Po-
sitionen: Für den wegen eines Muskel-
faserrisses fehlenden Stefan Thesker 
spielte Marco Komenda in der Innen-
verteidigung. Zudem standen in der 
Offensive Fabian Reese und Janni Serra 
für Joshua Mees und Jae-Sung Lee in 
der Anfangsformation.

Zu Beginn gab es direkt die kalte Du-
sche für die Kieler: Philipp Hofmann 
legte im Strafraum quer auf Marvin 
Wanitzek, dessen Schuss aus sieben 
Metern von Ioannis Gelios überragend 
pariert wurde. Beim Nachschuss von 
Philip Heise aus zwölf Metern, der im 
rechten Eck einschlug, war der KSV-
Keeper dann jedoch machtlos (6.). 
Karlsruhe blieb gefährlicher, doch Ge-
lios konnte einen Distanzschuss von 
Marc Lorenz noch um den Pfosten dre-
hen (13.). Nach 20 Minuten tauchten die 
Gastgeber erstmals gefährlich vor dem 
gegnerischen Tor auf, Fabian Reese 
traf den Ball bei seiner Volleyabnahme 

aber nicht richtig, sodass Marius 
Gersbeck sicher zupacken konnte. Der 
KSC-Keeper sah in der Folge gleich 
mehrere Angriffe auf seinen Kasten 
zurollen, weil die KSV mit zunehmender 
Spieldauer dominanter wurde, doch 
Reese zirkelte das Leder am rechten 
Pfosten vorbei (24.) und Janni Serra 
köpfte nach Johannes van den Berghs 
feiner Flanke Zentimeter neben das 
Tor (31.). Nach der Kieler Druckphase 
kamen die Gäste kurz vor der Pause 
wieder besser ins Spiel – und legten 
quasi mit dem Halbzeitpfiff nochmal 
nach: Nachdem Hofmann zuvor per 
Kopf den rechten Pfosten getroffen 
hatte (43.), zielte Marco Thiede zwei 
Minuten später genauer, als er nach 
Hofmanns Verlängerung am zweiten 
Pfosten blank stand und von dort den 
Ball in den rechten Winkel knallte (45.).

Die Hausherren kamen nach dem Sei-
tenwechsel mit deutlich mehr Dampf 
aus der Kabine – und hatten folglich 
die erste Riesenchance des zweiten 
Durchgangs: Marco Komenda brachte 
den Ball nach einer Ecke per Flugkopf-
ball aufs gegnerische Gehäuse, doch 
Gersbeck riss noch eine Hand hoch, 
parierte auf der Linie und bewahrte 
seine Farben mit dieser Wahnsinnstat 
vor dem Anschlusstreffer (55.). Dieser 
fiel dann aber fünf Minuten später, 
als Serra eine perfekt geschlagene 
Reese-Flanke aus kurzer Distanz ins 

kurze Eck wuchtete. Fortan kannte das 
Spielgeschehen nur noch eine Richtung 
– und zwar die des Karlsruher Kastens. 
Serra köpfte die Hereingabe von Niklas 
Hauptmann haarscharf am rechten 
Giebel vorbei (63.), auf der Gegenseite 
konnte Lorenz mit einem Flachschuss, 
der knapp rechts vorbeistrich, erstmals 
für Entlastung sorgen (65.). Danach 
drückte Holstein weiterhin mit voller 
Kraft auf den Ausgleich – und wurde 
für die klare Leistungssteigerung be-

lohnt, als Serra einen Querpass von 
Joker Jae-Sung Lee aus fünf Metern 
über die Linie grätschte (77.). Jetzt 
witterten die Kieler gar die Möglichkeit, 
das Spiel noch zu drehen – doch statt-
dessen präsentierten sich die Badener 
erneut maximal effektiv, als Robin 
Bormuth eine Freistoß-Flanke per Kopf 
ins linke untere Eck bugsierte (85.). 
Holstein warf alles nach vorne, konnte 
sich aber keinen weiteren Hochkaräter 
erspielen, wodurch die Süddeutschen 
schmeichelhafte drei Punkte aus Kiel 
entführen konnten. Es war im vierten 
Duell die erste Niederlage der KSV 
gegen den KSC.

„Wir haben alle eine Menge 
Wut im Bauch!““

Janni Serra nach dem Schlusspfiff, Holstein Kiel

Marco Komenda verpasst den Kieler Anschlusstreffer.
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WWW.HOLSTEIN-HEIZUNG.DE • FANHEIZUNG@WOLF.EU • HOTLINE: +49(0)8751/74-1177

SICHERE DIR JETZT ATTRAKTIVE 
FÖRDERUNGEN UND UNTERSTÜTZE 
DEINEN HOLSTEIN KIEL-HEIZUNGSBAUER!

Besonders in Krisenzeiten ist es wichtig, dass wir zusammenhalten. Jetzt kannst Du dreifach punkten und 
dem Handwerk dabei Gutes tun. Ersetze Deine alte Heizung gegen ein modernes WOLF-System in der coolen 
Fan-Edition, kassiere bis zu 45% Fördergelder und unterstütze dabei noch Deinen Handwerker vor Ort. Dazu 
gibt es ein gratis Fanpaket inklusive Heimtrikot. Hier erfährst Du mehr: 
www.holstein-heizung.de oder QR-Code scannen. Dein WOLF Holstein Kiel Partner-Experte findet für Dich 
immer die passende Lösung und berät Dich individuell und 100% fachkompetent.

FANPAKET GRATIS

JETZT HEIZUNG TAUSCHEN UND   

BIS ZU 45 % FÖRDERUNG KASSIEREN!
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FANSHOP

HOLSTEIN-FANSHOP.DE

Bommelmütze
Holstein Kiel
Bommelmütze mit Schri�zug
„Holstein Kiel“ und gestricktem
KSV-Logo.
Farbe: blau, weiß, rot
Material: 100% Polyacryl

Holstein Kiel
Mütze „1900“
Schicke, warme Mütze mit
„1900“ Kunstleder-Patch.
Farbe: dunkelgrau meliert
Material: 100 % Acryl

Holstein Kiel
Fan-Ball
Kicken in den Vereinsfarben!
Mit diesem Holstein Fan-Ball
bist Du der King auf dem Bolzplatz!
Ballgröße 5

NEU

16,95 Holstein Kiel
Multifunktions-
Schlüsselanhänger
Drei Farben - drei Funktionen!
Dieser Schuh schnürt das
Kombinationsspiel aus
Schlüsselanhänger, Einkaufs-Chip
und Flaschenö�ner.

Holstein Kiel
Schlüsselanhänger
Metall-Logo
Zeitlos, klassisch und prägnant.
Das metallene Vereinslogo mit
dem ledernen Anhänger bietet
den Schlüsseln ein kompaktes
Zusammenspiel.

Holstein Kiel
Ka�eebecher Emaille

Heckscheibenaufkleber 
Plott-Heckscheibenaufkleber in drei verschiedenen Designs zur Auswahl. Inklusive Montageanleitung.
Motive: „Holstein“ ca. 72 x 14 cm, „KSV 1900“ ca. 72 x 20 cm, „Wappen“ ca. 20 x 20 cm 

14,95

14,95

7,95

NEU

NEU

NEU

7,95 15,95

12,95
Kids

14,95

NEU

NEU

NEU
NEU

8,95
Holstein Kiel
Schlüsselband Kordel
Maritim gestalteter Schlüssel-
anhänger mitsamt Vereinslogo
im Kordel-Look.
Farbe: blau, weiß, rot

8,95

8,95

NEU

NEU

Mit Holstein-Schri�zug und 
Kiel-Silhouette.
 
Material: Metall
Füllmenge: 310 ml
(Nicht mikrowellen- und 
spülmaschinengeeignet)

Füreinander Flagge zeigen!
„Gemeinsam in den Vereinsfarben für die 
Landesfarben“ – Blau-weiß-roten Zusammen-
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„Flagge KSV“

14,95
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HOLSTEIN-FANSHOP.DE
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NEU
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Standort Kiel - Hauptsitz

Preetzer Chaussee 55
24222 Schwentinental
T +49.431.97449.0

www.dierck-gruppe.de

Die umfassende IT-Gesamtlösung

Volltreffer
360° IT

Unsere einzelnen Handlungsfelder
ermöglichen es uns, für Sie ein
Rund um-Sorg los-Pa ket zu schaffen.

Von der IT-Infrastruktur über Cloud Service
bis hin zu Print- und Software-Lösungen.

>  Anästhesie
 PD Dr. Klaus Gerlach
 PD Dr. Erol Cavus
 Dr. Oke Büll
 Anmeldung • 66 74 - 171
  

>  Arthroskopische Chirurgie, Sporttraumatologie
 Dr. Frank Pries • 66 74 - 111
 Dr. Ralph Wischatta
 Malte Paetzold
 Dr. Eckhardt Klostermeier
  

>  Chirurgie, Laparoskopische Chirurgie, Unfallchirurgie
 Rainer Gunstmann • 66 74 - 271
 Dr. Philip Lübke • 66 74 - 161

> Koloproktologie Dr. Arne Bautz • 66 74 - 060
> Konservative Orthopädie, Präventions- und
 Rehabilitationsmedizin, Sportmedizinzentrum 
 Jörg Schnitzler • 66 74 - 151
   

>  Radiologie, Schnittbildzentrum  MVZ Prüner Gang • 66 74 - 101
  

> OP-Zentrum und Bettenstation
 Mare-Klinikum GmbH & Co. KG • 66 74 - 171
  

> MARE-Aktiv Reha-Zentrum Ostküste  Tim Höper • 66 74 - 051
   

> Orthopädie-Technik Sanitätshaus Kriwat GmbH • 66 74 - 066

Kontakt:
   

MARE KLINIKUM GmbH & Co. KG
Eckernförder Str. 219 | 24119 Kronshagen
Tel.: 0431/66 74 - 015

Ihr Klinikum
           für Gesundheit und Wohlbe� nden

In Firmenkoorperation mit:

Das MARE Klinikum ist medical Partner der KSV Holstein
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Störche und Löwen erstklassig 
Von 1947 bis 1963 spielten Holstein Kiel und Eintracht Braun-
schweig in der Oberliga Nord

Als eine der schillerndsten Epochen im 
deutschen Nachkriegsfußball gelten 
bis heute die Jahre zwischen 1947 bis 
1963, in denen die Oberliga die höchste 
Spielklasse im Norden bildete. Mann-
schaften wie HSV, Werder Bremen, St. 
Pauli, VfL Osnabrück  und Hannover 
96, aber auch Eintracht Braunschweig 
und Holstein Kiel mischten im Kampf 
um die Spitzenplätze munter mit. Aber 
auch Clubs wie Altona 93, Bremer SV, 
VfB Lübeck, Eimsbütteler TV und Göt-
tingen 05 sorgten für Farbtupfer. Ins-
gesamt gaben in den 16 Spielzeiten 28 
verschiedene Nordclubs ihre Visiten-
karte in der höchsten Spielklasse ab.

Die Braunschweiger Löwen
Mit Eintracht Braunschweig war in der 
Oberliga eigentlich immer zu rechnen. 
Im Stadion an der Hamburger Straße 
wurde den Gegnern das Fürchten ge-
lehrt. Aber die Eintracht sorgte auch 
für dramatische Randnotizen. Am 13. 
Februar 1949 prallte Löwen-Keeper 
Gustav Fähland bei einem Auswärts-
spiel unglücklich mit einem Bremer 

Stürmer zusammen und verstarb sie-
ben Tage später an Nierenblutungen. 
Drei Jahre später wurden die Löwen 
aus der Oberliga ausgeschlossen. Der 
Norddeutsche Fußballverband hatte 

dem BTSV Bestechung und Nötigung 
nachgewiesen. Nach nur einem Jahr 
gelang der Wiederaufstieg. 

Holsteins Top-Torjäger Atze Bornemann 1958 beim 2:1-Sieg gegen Eintracht Braunschweig.
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1958 siegten Wolfgang Schwierzke (Mitte) und Harald Hardtke gegen den BTSV um Torwart Wienike mit 5:2.
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Die Kieler Störche
Holstein hatte im 2. Weltkrieg über 100 
Vereinsmitglieder verloren und auch die 
Sportanlagen am Mühlenweg waren 
in einem katastrophalen Zustand. 1943 
noch Dritter in der Endrunde um die 
Deutsche Meisterschaft, etablierte die 
KSV vor dem Anpfiff der Oberliga Nord 
1947 eine neue schlagkräftige Truppe. 
Am Ende qualifizierten sich die Störche 
zusammen mit dem VfB Lübeck für die 
höchste norddeutsche Spielklasse. Der 
Itzehoer SV und Kilia Kiel hatten das 
Nachsehen. Holstein startete 1947 hoff-
nungsfroh in die Oberliga Nord, doch 
schon ein Jahr später der große Knall. 
Nach dem achten Spieltag der Saison 
1948/49 wurde die KSV komplett vom 
weiteren Spielbetrieb ausgeschlos-
sen. Grund war der Einsatz von Willy 
Hamann in der Vorsaison ohne gültige 
Spielberechtigung. Holstein drohte 
nach dem Ausschluss das finanzielle 
Aus, ein dreiviertel Jahr lang durften 
die Störche nur Freundschaftsspiele 
austragen. Zur Saison 1949/50, in der 
die Oberliga von 13 auf 16 Teams auf-
gestockt wurde, durften die Störche 
wieder mitmischen. Im Dezember 1952 
gelang Holstein mit dem 5:0-Erfolg 
vor 18.000 Zuschauern am Hamburger 
Rothenbaum der vielleicht größte Aus-
wärtssieg der Vereinsgeschichte.

Die „Deutsche“ 
Den größten Erfolg feierte Eintracht 
Braunschweig mit dem Gewinn der 
Vizemeisterschaft in der Saison 
1957/58. Doch in der Endrunde um 
die Deutsche Meisterschaft erwiesen 

sich in der Gruppe B Mannschaften 
wie der spätere Meister FC Schalke 04 
sowie der Karlsruher SC als zu stark. 
Der BTSV belegte vor Tennis Borussia 
Berlin den dritten Platz. Auch die KSV 
spielte um die „Deutsche“. Am Ende der 
Spielzeiten 1952/53 und 1956/57 qua-
lifizierten sich die Störche hinter dem 
Serienmeister HSV für die Endrunde 
um die Deutsche Meisterschaft. In der 
Endrunde 1953 waren dann die Gegner 
aus Kaiserslautern, Frankfurt und Köln 
jedoch eine Nummer zu groß für die 
Kieler. Und auch 1957 verpassten die 
Störche den großen Wurf. Zum Ein-
zug in die Endrunde musste Holstein 
eine Qualifikationsrunde gegen den 
Süd-Zweiten Kickers Offenbach bestrei-
ten. Auf der Kieler Bank saß damals der 
spätere Braunschweiger Meistertrainer 
Helmuth Johannsen. Am 25. Mai 1957 
führte Johannsen die Störche in das 
wichtigste Spiel seiner Holstein-Ära. In 
Düsseldorf unterlag die KSV vor 30.000 
Zuschauern in einem hochdramati-
schen K.O.-Spiel mit 2:3.

Einführung der Bundesliga 1963
Obwohl Braunschweig in der vom DFB 
festgelegten Zwölfjahreswertung die 
Qualifikation für die neu gegründete 
Bundesliga 1963 verpasste, durften die 
Löwen in der neuen Spielklasse mit-
machen. Zusammen mit Serienmeister 
Hamburger SV, der 15 der insgesamt 
16 Oberliga-Spielzeiten als Meister 

abschloss, und Werder Bremen war 
nun auch Eintracht Braunschweig mit 
dabei. Die in der Zwölfjahreswertung 
vor den Löwen platzierten Vereine aus 
Osnabrück, St. Pauli, Hannover und  
Kiel legten Protest gegen die Entschei-
dung ein. Der DFB begründete seine 
Entscheidung damit, dass die genann-
ten Vereine „aufgrund ihrer sportlichen 
Vergangenheit als gleichwertig anzuse-
hen sind“, und deshalb „der diesjährige 
Tabellenstand den Ausschlag geben 
müsse“. Braunschweig wurde in der 
Saison 1962/63 Dritter der Oberliga 
Nord und erhielt die Bundesligalizenz.

Statistik Oberliga Nord
Braunschweig rangiert in der Ewigen 
Tabelle der Oberliga Nord mit einem 
Punkt Vorsprung vor Holstein Kiel auf 
Platz 5. Insgesamt bewegten sich beide 
Clubs in ihrer gemeinsamen Erstli-
ga-Zeit auf Augenhöhe. Von den 29 
Begegnungen – in der Saison 1948/49 
gab es nur ein Aufeinandertreffen – 
konnten die Störche 11 Partien für sich 
entscheiden, neunmal endete das Duell 
mit einem Unentschieden und neun 
Mal durften die Löwen die Punkte ein-
streichen. Bis heute haben die Spiele 
zwischen der Eintracht und der KSV 
nichts von ihrer Faszination eingebüßt. 
Und bei der älteren Generation werden 
auch heute wieder Erinnerungen wach 
an die große Zeit beider Vereine in der 
Erstklassigkeit.

Holsteins ehemaliger Goalgetter Gerd Saborowski 
gewann mit Braunschweig 1967 die Deutsche 
Meisterschaft.

Helmuth Johannsen trainierte jahrelang 
die KSV Holstein und holte 1967 mit Braun-
schweig die Deutsche Meisterschaft.





HOLSTEIN KIEL  ON TOUR 19. SPIELTAG 77

Seit neun Spielen ist Fortuna Düssel-
dorf ungeschlagen. Kein Wunder also, 
dass sich der Erstliga-Absteiger auf 
den oberen Rängen der Tabelle wie-
derfindet und den direkten Wiederauf-
stieg anvisiert. Die Störche hingegen 
starteten mit etwas Sand im Getriebe 
ins neue Jahr 2021, wollen aber na-
türlich dennoch gerne weiterhin oben 
dranbleiben.

Hallo wach!
Die 0:5-Pleite beim VfL Bochum am 9. 
Spieltag scheint die Mannschaft von 
Trainer Uwe Rösler wachgerüttelt zu 
haben. Seitdem haben die Rheinländer 
keines ihrer Pflichtspiele in Liga zwei 
mehr verloren. Folglich schob sich der 
Traditionsverein bis zum 18. Spieltag 
auf Tabellenplatz fünf. Gegen den SV 
Darmstadt 98, Karlsruher SC, VfL Osna-
brück, FC St. Pauli, SC Paderborn und FC 
Erzgebirge Aue erzielte die Mannschaft 
um Torjäger Rouwen Hennings (sechs 

Saisontreffer) insgesamt 13 Tore und 
katapultierte sich aus dem Niemands-
land der Tabelle hinauf in luftigere 
Gefilde. Gegen die Kieler Störche wird 
sie nun darauf achten, dass ihr nicht 
der Sauerstoff ausgeht und sich warm 
anziehen, um die Rückrunde genauso 
erfolgreich zu gestalten.

Heiße Gedanken
Eiskalt dürfte es auch beim kommen-
den Aufeinandertreffen werden. Das 
versprechen einerseits Uhrzeit und 
voraussichtliche Temperaturen am 8. 
Februar (Anpfiff 20.30 Uhr) in der Mer-
kur Spiel-Arena. So richtig warm ums 
Herz wird den Fortunen wahrscheinlich 
ebenfalls nicht, wenn sie einen Blick 
auf die Statistik der vergangenen 
Partien werfen. Diese spricht eine 
deutliche Sprache: Aus insgesamt zwölf 
wettbewerbsübergreifenden Partien 
gingen die Kieler sechs Mal als Sieger 
vom Platz, die Düsseldorfer hingegen 

nur drei Mal. Genauso häufig pfiff der 
Schiedsrichter das Spiel ab, ohne dass 
sich eines der beiden Teams als das 
klar bessere hervorheben konnte. 
Keine ganz so deutliche Sprache 
spricht das Torverhältnis, wenngleich 
die KSV mit 20 Treffern häufiger ein-
netzen konnte als der Kontrahent aus 
Düsseldorf.

Glück des Tüchtigen
In der noch jungen Spielzeit 2020/21 
hatte die KSV im Hinspiel das Glück 
jedoch zunächst auf ihrer Seite. Am 3. 
Spieltag empfingen die Störche den Ab-
steiger im heimischen Holstein-Stadion. 
Nach jeweils einem Eigentor auf beiden 
Seiten schoss Kiels Alexander Mühling 
seine Störche per verwandeltem Hand-
elfmeter zum Sieg (85.). Daraufhin 
sprangen die Kieler vorübergehend 
an die Tabellenspitze, während sich 
die Fortuna auf dem 14. Tabellenplatz 
wiederfand.

Fortuna Düsseldorf  – 
             Holstein Kiel 

Das nächste Auswärtsspiel:

Montag, 8. Februar, 20.30 Uhr, MERKUR SPIEL-ARENA

Die Fortuna startet durch 
Nach einer beeindruckenden Serie ist die Fortuna aus Düssel-
dorf mittendrin im Aufstiegsrennen

Am Ende stand ein 2:1-Erfolg der Störche auf der 
Anzeigetafel des Kieler Holstein-Stadions.

Im Hinspiel erzielte Alexander Mühling per Handelfmeter den Siegtreffer.

Im Hinspiel lieferte sich Niklas Hauptmann (li.) 
intensive Zweikämpfe mit Düsseldorfs Marcel 
Sobottka.



Jae-Sung Lee zum
Ausdrucken, Basteln
und Gewinnen!

Einsendeschluss ist der 30.06.2021. 
Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Mitarbeiter von Holstein Kiel und deren Familienangehörige. Keine Barauszahlung. Nur eine Einsendung pro Person. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Zeitreise im Stadionmagazin!
Der große Starschnitt  – 
wie einst in der „Bravo“! 

In diesem Heft auf den folgenden Seiten: 
zwei weitere Teile des Spieler-Starschnitts von Jae-Sung Lee. 
Die Seiten könnt Ihr bequem zuhause ausdrucken.

Gewinne ein signiertes Trikot: 
Sammelt und bastelt in den kommenden Ausgaben den kompletten 
Starschnitt, findet ein schönes Plätzchen für ihn und schickt uns ein
Foto davon*  –  die lustigste oder kreativste Idee gewinnt! 

Also: Stadionmagazin downloaden,
Seiten ausdrucken, Schere und Klebsto�
zur Hand nehmen und mitmachen!

Kein Stadionmagazin? Kein Problem!
Leider können in dieser Saison aufgrund der Corona-Pandemie nicht alle Stadionmagazine in gedruckter Form produziert werden.
Auf www.holstein-kiel.de/medien/print/stadionmagazin/ findet Ihr aber wie immer sämtliche Hefte zum Download und selber Ausdrucken. 

Los geht’s:

* Mailt Eure Fotos
 mit dem Betre� „Starschnitt“
 an starschnitt@holstein-kiel.de 

Name und Telefonnummer
 nicht vergessen.

Viel Glück!

1. Sammeln: 12 He�e, 24 Teile

2. Basteln: ausdrucken, ausschneiden und zusammenkleben

3. Gewinnen: aufhängen und fotografieren*
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Flyeralarm-Arena (22.). Hauke Wahls 
Befreiungsschlag aus der eigenen 
Hälfte verarbeitete Jae-Sung Lee der-
art kunstvoll, dass er das Leder in den 
16-Meter-Raum flankte - Serra hatte 
sich freigelaufen und schenkte den 
Ball zur Führung ein. Und auch die Ent-
scheidung des Spiels führte der Mittel-
stürmer herbei: Im Nachgang an einen 
Standard, den Würzburg nicht geklärt 
bekam, hatte Wahl die Übersicht für 
Alexander Mühling, dessen Hereingabe 
Lars Dietz vor Serra im Fünfer ins eigene 

Tor drückte (75.). Am Ende des Spieltags 
landeten die Störche auf Platz zwei der 
Tabelle, die Kickers blieben das Schluss-
licht des Tableaus.
 
Der Königstransfer?
Auch nachdem die Hälfte der Saison 
bereits gespielt ist, könnte es ein 
kurzes Gastspiel der Franken im Bun-
desliga-Unterhaus sein. Nach dem 17. 

In der noch jungen gemeinsamen 
Geschichte, welche die Kickers und 
die KSV verbindet, gab es insgesamt 
erst drei Duelle. Während sich beide 
Kontrahenten bereits aus der Dritt-
liga-Saison 2015/16 kennen, in der 
die Franken ihr Auswärtsspiel im 
Holstein-Stadion für sich entscheiden 
konnten (2:1), trennten sich beide Klubs 
im Rückspiel mit einem Remis in der 
Würzburger Flyeralarm-Arena (1:1). 
Patrick Kohlmann, der damals noch als 
Außenverteidiger auf dem Platz stand, 
saß bei der letzten Begegnung am 
vierten Spieltag der laufenden Saison 
als Co-Trainer der Kieler auf der Bank – 
und sah, wie die Kieler die Partie dank 
eines Treffers von Janni Serra sowie 
eines Eigentores für sich entscheiden 
und einen direkten Aufstiegsplatz ver-
teidigen konnten (2:0).

Aufstiegsplatz verteidigt
Die KSV hatte am 18. Oktober vergan-
genen Jahres so ihre Probleme mit den 
Neuankömmlingen aus Würzburg, doch 
Janni Serra ließ seine Qualitäten nach 
gut 20 Minuten aufblitzen und traf per 
Kopf sehenswert zur 1:0-Führung in der 

Spieltag verbuchten die Kickers lediglich 
neun Punkte auf der Habenseite und 
ein negatives Torverhältnis von -18. An 
der suboptimalen Situation konnte auch 
Mittelfeldmotor Patrick Sontheimer 
bislang nichts ändern. Vor rund einem 
Jahr zogen die Würzburger die Kauf-
option, nachdem sie den ehemaligen 
Jugend-Nationalspieler auf Leihbasis 
verpflichteten. Schnell avancierte der 
22-Jährige zu einer hoffnungsvollen 
Personalie im Kader von Trainer Bern-
hard Trares und stand in der laufenden 

Spielzeit mit Ausnahme von nur einem 
Spiel in jeder Begegnung in der Startelf. 
Damit die Kickers sich noch auf einen 
Nichtabstiegsplatz retten könnten, 
müssen Sontheimer und seine Kollegen 
jedoch torgefährlicher werden. Sonthei-
mer erzielte eines von bisher insgesamt 
18 Würzburger Toren, Toptorschütze ist 
Winter-Neuzugang und Hoffnungsträger 
Marvin Pieringer mit drei Treffern.
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Holstein Kiel –
      Würzburger Kickers
Freitag, 12. Februar, 18.30 Uhr im Holstein-Stadion

Das nächste Heimspiel:

Tief im Tabellenkeller 
Bislang gelang es den Kickers nicht die rote Laterne abzugeben 
– die Gäste stehen vor einer ambitionierten Aufgabe

Mitte Oktober gewannen die Störche das Hinspiel 
im Würzburg mit 2:0.

Marco Komenda im Kopfballduell mit Würzburgs 
Vladimir Nikolov.

Im Hinspiel erzielte 
Janni Serra den 

1:0-Führungstreffer 
für die Kieler.





MEISTERFRISCH T-BONE-STEAK
von der deutschen Färse

Wir präsentieren unseren Kunden täglich

„Saftige Argumente“
damit ihnen an unserer Fleischtheke das Wasser im Mund zusammenläuft.

 
Mit unserem exklusiven MEISTERFRISCH Rindfleisch garantieren wir feinste Qualität aus kontrollierter Aufzucht,

bei Delikatessen aus Schleswig-Holstein wie den Susländer Schweinen, Shorthorn Rindern
oder Küstenlämmern fühlen wir uns zu Hause. 

Internationale Fleisch-Liebhaber begeistern wir mit einer Auswahl besonderer Spezialitäten aus aller Welt.

Unser Antrieb: Die Wünsche unserer Kunden
– was dürfen wir für Sie tun?

www.cittimarkt.de




